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Demminer Nachrichten
Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen 

der Hansestadt Demmin

Aus dem 
Rathaus wird berichtet

• Präventionsrat berät 
 Arbeitsprogramm 2014

• Gedenkveranstaltung für die Opfer 
 des Nationalsozialismus in Demmin

• Landespolizeiorchester wird 
 zum Benefi zkonzert aufspielen

Amtliche Bekanntmachungen 
und Mitteilungen

• Auslegung des Vorentwurfs zur Teilfort-
schreibung des Regionalen Raument-
wicklungsprogramms Mecklenburgische 
Seenplatte

Aus der Stadtvertretung 
wird berichtet

• Sitzung des Ausschusses 
 für Stadtentwicklung und Umwelt 
 am 23.01.2014

• Sitzung der Stadtvertretung am 29.01.2014

Vereine/Verbände/
Sportgruppen

• Beratung des Kunst- und Kulturvereins 
bereitet 10. Kunstnacht vor

• Tischtennisverein TTV 03 
 sagt Winterspeck den Kampf an

Hansestadt Demmin ehrt Demminer Talente

Am 24. Januar 2014 ehrte die Hansestadt Demmin die erfolgreichsten Sportlerinnen 
und Sportler sowie Züchterinnen und Züchter der Demminer Sport- und Kleintierzucht-
vereine im Jahr 2013. Bereits zum zweiten Mal fand diese Feststunde in der Aula der 
Fritz-Reuter-Schule statt. 
Neben den zu Ehrenden nahmen auch Eltern, Vereinsvorsitzende, der Präsident der 
Stadtvertretung und Stadtvertreter an der Veranstaltung teil, um dieser einen würdigen 
Rahmen zu verleihen. Musikalisch umrahmte das junge Saxophonquartett „SAX4YOU“ 
vom Demminer Musikgymnasium die Feierstunde. Mit einem kleinen Video und dem 
Vereinslied präsentierte sich der Demminer Ringerverein 1954 e.V., der in diesem 
Frühjahr die Deutsche Meisterschaft im Ringen der weiblichen Jugend in der Tennishalle 
ausrichten wird. Auch zwei Demminerinnen werden an der Meisterschaft teilnehmen 
und um die Medaillen mitkämpfen. 
Bürgermeister Dr. Michael Koch äußerte seinen Stolz über die vielen Talente, die in 
den Demminer Vereinen trainieren. „Obwohl ich persönlich ja keinen Anteil an den 
tollen Leistungen habe, machen mich solche Ergebnisse als Bürgermeister der Han-
sestadt Demmin besonders stolz. Es ist ja auch ein wenig Eigennutz mit dabei, denn 
Ihr seid es, die unsere Stadt bei den Turnieren innerhalb aber auch außerhalb unserer 
Landesgrenze präsentieren“, so das Stadtoberhaupt in seiner Ansprache. Er dankte 
aber auch den vielen Menschen hinter den Kulissen, die solche Höchstleistungen mit 
ihrer Arbeit erst ermöglichen. 
„Seien es die Vereinsvorstände, Trainer, Eltern oder Ehepartner, auch sie tragen ganz 
wesentlich dazu bei, dass der jeweilige Sportler genau dann seine Leistung erbringt, 
wenn sie nötig ist. Sie sind es aber auch, die ihn trösten und wieder aufbauen müssen, 
wenn Niederlagen schmerzen.“  Lesen Sie weiter auf Seite 2!
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Laudatio
Sportler- und Kleintierzüchterehrung am 24. Januar 2014

Sehr geehrte Damen und Herren,
verehrte Vereinsvorsitzende,
liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Züchterinnen und Züchter,
mit der heutigen Sportler- und Kleintierzüchterehrung hier in der Au-
la zeichnet die Stadt Demmin erfolgreiche Sportlerinnen, Sportler, 
Züchterinnen und Züchter sowie Mannschaften für ihre Leistung, 
ihr Vorbild und ihren Teamgeist aus. Die zahlreichen Meldungen 
unserer Vereine beweisen, dass wir reich gesegnet sind mit Ta-
lenten und viele Erfolge im letzten Jahr erreicht werden konnten.
(Ich bitte, die zu Ehrenden auf die Bühne zu kommen.)

Karate
Der Verein Karate Do Demmin e.V. erzielte mit seinen Mitgliedern 
beachtliche Erfolge bei der Weltmeisterschaft in Italien und bei der 
Deutschen Meisterschaft.
Der Sportler Oliver Henning gewann bei der Karate-Junioren-Welt-
meisterschaft im Kumite sowie beim Ippon Cup 2013 im Kata, im 
Kumite sowie im Team Rotation Kumite der AK 18 - 21 Jahre die 
Silbermedaille.
Auch Joe Malkowsky gelang es sich den 2. Platz bei der Weltmei-
sterschaft in Italien im Kumite der AK 16 - 17 Jahre zu erkämpfen. 
Bei der Deutschen Meisterschaft sicherte er sich den Titel im Kata 
der AK 15 - 17 Jahre. In der gleichen AK trat Joe beim Ippon Cup 
in Berlin an und gewann dort die Silbermedaille.
Alexis Giebener betreibt seit 8 Jahren den Karate-Sport und hat es 
auch erreicht, bei der WM im letzten Jahr anzutreten. Im Kumite 
der AK 14 - 15 Jahre belegte Alexis den 3. Platz, im Team Kumite 
der AK 13 - 15 Jahre sicherte sich der Demminer Platz 2. Bei der 
Deutschen Meisterschaft im Karate erkämpfte sich der Sportler 
auch den 2. Platz im Kumite der AK 15 - 17 Jahre.
Ein erfolgreiches Sportjahr 2013 hatte auch Hannes Graf. Auch 
er durfte mit nach Italien reisen und erreichte bei der Weltmeister-
schaft den 3. Platz im Kumite der AK 14 - 15 Jahre sowie im Team 
Rotation Kumite der AK 13 - 15 Jahre den 2. Platz. Die Goldmedaille 
sicherte Hannes sich bei der Deutschen Meisterschaft im Kumite 
der AK 15 - 17 Jahre. Im Kata der gleichen Altersklasse gewann 
der Sportler die Bronzemedaille.
Sophie Elsner ist ebenfalls Mitglied des Karate Do Demmin e.V.. 
Bei der Deutschen Meisterschaft erkämpfte sich Sophie die Sil-
bermedaille im Kumite der AK 10 - 11 Jahre.
Der Sportlerin Anna Pscherwankowski gelang es, bei Deutschen 
Meisterschaft in der Disziplin Kumite der AK 13 - 14 den zweiten 
Platz zu erkämpfen.
Auch der Demminer Mikolaj Makowiecki vom Karate Do Demmin 
e.V. konnte erfolgreich von der Deutschen Meisterschaft heimkeh-
ren. Er sicherte sich dort in der Disziplin Kumite der AK 10 - 11 
die Silbermedaille.
Ebenfalls angetreten bei der Deutschen Meisterschaft ist der Sport-
ler Max Wiese. Er sicherte sich den Sieg und damit Platz eins im 
Kumite der AK 13 - 14.
In der gleichen Disziplin und Alterklasse erreichte der Demminer 
Ole Dehne den 2. Platz.
Jan Kubiatowski, Alexis Giebener und Hannes Graf vom Karate 
Do Demmin e.V. traten als Team bei der Deutschen Meisterschaft 
an und erreichten gemeinsam den dritten Platz. Ich bitte alle an-
wesenden Mannschaftsmitglieder auf die Bühne.

Casting
Der Demminer Kevin Ahlgrimm ist Mitglied des Anglervereins 
Demmin West e.V. und des Berliner Vereins SC Borussia Fried-
richsfelde. Auch im letzten Jahr gelang es ihm wieder bei einer 
Jugend-Weltmeisterschaft im Casting teilzunehmen und gewann 
dort die Silbermedaille in der Mannschaftswertung. Zweimal Platz 
eins sicherte sich Kevin bei der Deutschen Meisterschaft der A-
Jugend im Skish sowie in der Disziplin Fliege Weit Zweihand. In 
der 7. Kampf-Wertung der gleichen Meisterschaft gelang es dem 
Sportler, die Bronzemedaille zu gewinnen.

Ringen 
Viele Erfolge sicherte sich im vergangenen Jahr auch der Dem-
miner Ringerverein 1954 e.V., der in diesem Jahr die Deutsche 
Meisterschaft der weiblichen Jugend in unserer Stadt ausrichtet.
So wurde Maurice Liedtke Norddeutscher Meister im Ringen in 
der Disziplin Freistil der D-E Jugend bis 21 kg.

Erfolgreich waren auch die Züchter der Demminer Kleintierzuchtver-
eine im vergangenen Jahr. Insgesamt 9 Züchterinnen und Züchter 
erlangten eine Höchstleistung bei verschiedenen Meisterschaften. 
Die Fotos der Siegertiere wurden auf einer Leinwand präsentiert, da-
mit sich alle Gäste vorstellen konnten, wie zum Beispiel ein „Zwerg-
Orpington“ aussieht. Mit einem Tier dieser Rasse erreichte der junge 
Demminer Max Köppen den Landesmeistertitel von Mecklenburg-
Vorpommern. Erstmalig war die Fußballmannschaft der Peene 
Werkstätten GmbH bei der Feierstunde dabei. Die Fußballer wurden 
für ihren bislang größten Erfolg ausgezeichnet. Sie erspielten sich 
im letzten Jahr den Landesmeistertitel und qualifizierten sich das 
erste Mal für die Teilnahme an der Deutschen Fußballmeisterschaft 
der Werkstätten für behinderte Menschen. Dort erreichten sie einen 
hervorragenden 6. Platz. Insgesamt wurden 44 Sportlerinnen und 
Sportler sowie Züchterinnen und Züchter mit einer Urkunde, einer 
Blume und einem Gutschein ausgezeichnet. Die 7 erfolgreichsten 
Mannschaften erhielten für ihre sportliche Höchstleistung einen 
symbolischen Scheck in Höhe 100,00 EUR. Ein herzliches Dan-
keschön gilt dem Team des Demminer Feuerwehrvereins, das 
nach der Feierstunde mit einem köstlichen Büfett für das leibliche 
Wohl sorgte.

Fotos: Roß
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Ebenfalls bei der Norddeutschen Meisterschaft in der Disziplin Freistil 
der D-E Jugend bis 23 kg trat Dustin Budriks an und gewann dort 
die Silbermedaille.
Max Flatau vom selben Verein trat bei der gleichen Meisterschaft 
an. In der Gewichtsklasse bis 27 kg sicherte sich Max den Titel im 
Freistil der D-E Jugend und durfte nach ganz oben auf das Sieger-
treppchen steigen.
Neben ihm stand die Sportlerin Sarah Kellermann auf dem Sieger-
treppchen. Die junge Demminerin hat bei der Norddeutschen Mei-
sterschaft in der gleichen Disziplin und Gewichtklasse den 2. Platz 
erkämpft. Zudem holte Sarah sich den Landesmeistertitel im Freistil 
der D-E Jugend.
Die Sportlerin Steffi Blohm trat für den Demminer Ringerverein 1954 
e.V. bei der Mitteldeutschen Meisterschaft an und wurde dort Vize-
meister der weiblichen Jugend. In der Altersklasse der Frauen siegte 
Steffi Blohm bei den Norddeutschen Meisterschaften und gewann 
somit die Goldmedaille. 
Peggy Liedtke nahm auch der Mitteldeutschen Meisterschaft teil und 
erreichte dort den 3. Platz der weiblichen Jugend bis 34 kg. Zuvor si-
cherte sie sich den Landesmeistertitel von Mecklenburg-Vorpommern.
Auf viele Erfolge kann der Sportler Rick Brauer zurück blicken. Auch 
er sicherte sich den Landesmeistertitel von M-V, den Norddeutschen 
Meistertitel sowie den Titel „Vizemeister“ bei der Mitteldeutschen 
Meisterschaft in der Disziplin griechisch/römisch der Gewichtsklasse 
bis 42 kg bei der A-Jugend. 
Sein Bruder Sten Brauer wurde Dritter bei den Mitteldeutschen Mei-
sterschaften der männlichen B-Jugend im griechisch/römischen Stil 
bis 34 kg. In der gleichen Alters- und Gewichtsklasse wurde Sten 
Landesmeister in den Disziplinen Freistil und griechisch/römisch.
Lennard Wollenburg ist ebenfalls im Ringen aktiv. Er wurde Lan-
desmeister M-V der B-Jugend im griechisch-römischen Stil. In der 
gleichen Disziplin sicherte sich Lennard den dritten Platz bei der Mit-
teldeutschen Meisterschaft. Die Silbermedaille gewann der Sportler 
bei der Norddeutschen Meisterschaft in der Disziplin Freistil.
Niklas Giebener belegte bei den Landesmeisterschaften von Me-
cklenburg-Vorpommern in der B-Jugend den ersten Platz in den 
Disziplinen Freistil sowie griechisch/römisch.
In den gleichen Disziplinen belegte Tim Kellermann ebenfalls den 
ersten Platz bei den Landesmeisterschaften von Mecklenburg-Vor-
pommern.
Die Goldmedaille sicherte sich auch Christian Roland bei den Lan-
desmeisterschaften von Mecklenburg-Vorpommern der B-Jugend 
in der Disziplin Freistil.
Gunnar Klein trainiert auch beim Demminer Ringerverein und wurde 
im letzten Jahr Landesmeister von Mecklenburg-Vorpommern der 
B-Jugend in der Disziplin Freistil.
Den ersten Platz bei den Landesmeisterschaften von Mecklenburg-
Vorpommern der C-Jugend erreichte Dennis Behrendt beim Ringen 
im griechisch/römischen Stil.
Auch die Mannschaften des Demminer Ringervereins 1954 e.V. wa-
ren sehr erfolgreich. Sie wurden Landesmeister M-V mit den Mann-
schaften der B-Jugend und der Mannschaft der C/D/E-Jugend Ich 
bitte alle anwesenden Mannschaftsmitglieder sowie den Trainer René 
Ladewig auf die Bühne.

Boxen
Der VIP Boxing Demmin e.V. sicherte sich viele Siege bei den Deut-
schen und Norddeutschen Meisterschaften sowie den Landesmei-
sterschaften im Boxen. 
Dabei sicherte sich Arjan Cekicaj bei den Kadetten jeweils den Titel 
und ist somit Norddeutscher Meister und Landesmeister von Meck-
lenburg-Vorpommern. Bei den Deutschen Meisterschaften gewann 
Arjan die Bronzemedaille.
Sein Bruder Valon Cekicaj machte es ihm nach und erkämpfte eben-
falls den Titel des Norddeutscher Meisters und des Landesmeisters 
von MV bei Junioren.
Ebenfalls bei den Junioren konnte sich Eric Nowack durchsetzen und 
errang Platz eins bei den Landesmeisterschaften M-V der Junioren. 
Bei den Norddeutschen Meisterschaften gewann der Sportler die 
Silbermedaille.
Patrick Gurr vom V.I.P. Boxing Demmin e.V. wurde Landesmeister 
bei den Junioren und holte sich einmal Silber bei den Norddeutschen 
Meisterschaften der Junioren im Boxen.
Tom Kurpchereit vom selbigen Verein wurde Landes- und Norddeut-
scher Meister im letzten Jahr und erreichte Platz 5 bei den Deutschen 
Meisterschaften bei den Junioren.

Tischtennis
Der Tischtennisverein 03 Demmin nahm im letzten Jahr wieder er-
folgreich bei den Landeseinzelmeisterschaften von Mecklenburg-
Vorpommern teil.

Dabei erspielte Anna Matthäus sich bei den Landesmeisterschaften 
von Mecklenburg-Vorpommern im Tischtennis den ersten Platz im 
Doppel und im Mixed bei den Mädchen. Platz zwei sicherte sich die 
Sportlerin im Einzel bei den Mädchen und Damen sowie im Doppel 
bei den Damen.
Johanna Salzmann siegte bei den Landeseinzelmeisterschaften 
der A-Schülerinnen und der Mädchen im Einzel sowie bei den A-
Schülerinnen im Doppel. Einen guten zweiten Platz erreichte sie im 
Doppel und im Mixed bei den Mädchen.
Erfolgreich nahm auch Pauline Kühl bei dieser Meisterschaft teil 
und erspielte sich den ersten Platz im Einzel und im Doppel der 
B-Schülerinnen. Ebenfalls Gold erhielt Pauline im Doppel bei den 
A-Schülerinnen und bei den Mädchen. Den zweiten Platz belegte 
Pauline im Einzel der A-Schülerinnen.
Kessrin Görlich trainiert auch beim TTV 03 Demmin und erreichte 
im Tischtennis-Doppel der B-Schülerinnen den ersten Platz bei den 
Landesmeisterschaften von MV.
Vizemeister bei den Norddeutschen Mannschaftsmeisterschaften der 
A-Schülerinnen sowie Landesmannschaftsmeister M-V der A-Schü-
lerinnen und Damen wurden Anna Matthäus, Pauline Kühl, Johanna 
Salzmann und Annkatrin Lange, ebenfalls vom TTV 03 Demmin e.V.. 
Ich bitte auch hier alle anwesenden Mannschaftsmitglieder sowie den 
Trainer Dieter Schulz auf die Bühne.

Schießen
Erfolgreiche Teilnahmen bei den Landesmeisterschaften von Me-
cklenburg-Vorpommern konnte auch die Demminer Schützengilde 
1699 wieder verzeichnen.
So wurde in der Seniorenklasse Rüdiger Streck Landesmeister von 
M-V in der Disziplin Luftpistole-Auflage. Wir gratulieren herzlich.
Cindy Krzykowski sicherte sich in der Damenklasse den Landesmei-
stertitel von MV in der Disziplin Luftgewehr - Frei.
Ebenfalls den Titel sicherte sich der Demminer Mathias Wiese zweimal 
bei den Landesmeisterschaften von MV in der Schützenklasse mit 
dem Ordonnazgewehr.

Wir möchten auch wieder zwei erfolgreiche Mannschaften ehren und 
bitte diese auf die Bühne.
In der Mannschaftswertung bei den Landesmeisterschaften von Me-
cklenburg-Vorpommern sicherten sich in der Schützenklasse Stephan 
Kukla, Jens Lorenz, Matthias Wiese, Nico Salow, Martin Riemann und 
Axel Balschuweit in den Disziplinen Standardpistole, Luftpistole-Frei, 
Sportpistole und Ordonnazgewehr den Sieg.
In der Klasse der Senioren wurden Ute und Udo Jahns sowie Rüdiger 
Streck von der Demminer Schützengilde Landesmannschaftsmeister 
von M-V in der Disziplin Luftpistole Auflage.

Peene Werkstätten
Erstmalig bei der Sportlerehrung dabei ist die Fußballmannschaft der 
Peene Werkstätten GmbH. Im Juni 2013 hat die Fußballmannschaft 
mit dem Gewinn des Landesmeistertitels ihren bisher größten Erfolg 
erzielt und sich das erste Mal für die Teilnahme an der Deutschen 
Fußballmeisterschaft der Werkstätten für behinderte Menschen qua-
lifiziert. Nach einer tollen Woche im Ruhrgebiet konnten sich die 
Mannschaft, Fans und alle Mitarbeiter der Peene Werkstätten GmbH 
über eine erfolgreiche Turnierteilnahme bei den Deutschen Fußball-
meisterschaften der Werkstätten freuen, denn es wurde ein beacht-
licher 6. Patz erreicht und das unter 16 teilnehmenden Mannschaften. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem beeindruckenden Ergebnis.
Auch die Mitglieder der Demminer Kleintierzuchtvereine waren im 
vergangenen Jahr wieder sehr erfolgreich. Die Züchterinnen und 
Züchter haben uns Fotos von ihren Tieren zukommen lassen, mit de-
nen sie eine züchterische Höchstleistung erbracht haben. So können 
auch Sie, liebe Gäste, sich ein Bild von dem Zuchtergebnis machen.

Rassegeflügelzucht
Max Köppen ist Mitglied des Rassegeflügelzüchtervereins Demmin 
und Umgebung e.V. Er wurde mit der Zucht seiner „Zwerg-Orpington 
in schwarz“ Landesmeister von Mecklenburg-Vorpommern.
Sein Opa Eckard Köppen ist Vorsitzender des selbigen Vereins. 
Ihm gelang es, die Landesmeisterschaft mit der Rasse „Sächsische 
Brüster blau“, zu gewinnen.
Auch Mitglied im Rassegeflügelzuchtverein ist der Zuchtfreund Edgar 
Kliewe. Er holte sich zum 10. Mal den Titel „Deutscher Meister“ bei 
der Bundesschau in Leipzig. Den Titel gewann er mit der Rasse 
„Orpington-schwarz“.
Bodo Giese vom Rassegeflügelzüchterverein Demmin und Um-
gebung e.V. züchtet die Rasse „Deutschen Legegänse“. Damit 
erreichte er die Titel Deutscher Meister und Landesmeister.
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Ziergeflügel- und Exotenzucht
Elke Asmus ist die amtierende Vorsitzende vom Verein der Zier-
geflügel- und Exotenzüchter Demmin e.V. und erreichte den 3. 
Platz bei der Bundes- und Landesschau mit ihren Goldfasanen.
Ihr Tochter Anett Asmus ist ebenfalls Mitglied im Verein und wurde 
Landesjugendmeisterin von M-V mit ihren Goldfasanen.
Der Sohn der Vereinsvorsitzenden, Torsten Asmus, züchtet eben-
falls Goldfasane. Er siegte mit seinem Zuchttier bei der Bundes- 
und Landesschau.
Der Kleintierzüchter Peter Trost ist ebenfalls Mitglied des Vereins 
der Ziergeflügel- und Exotenzüchter Demmin e.V.. Herr Trost wurde 
Landesmeister mit seinen Agaporniden.
Das Vereinsmitglied Wolfram Besch wurde für seine Zuchtergeb-
nisse bei der Bundes- und Landesschau ausgezeichnet. Mit seinen 
Diamanttauben wurde Herr Besch Bundesmeister. Landes- und 
Bundesmeister wurde der Zuchtfreund mit seinen Nymphensittichen.

Den hier Geehrten gratulieren wir auf das Herzlichste und bedanken 
uns dafür, dass sie dem Namen unserer Hansestadt alle Ehre ge-
macht haben. Auch für 2014 wünschen wir allen viel Freude, Erfolg 
und den Vereinen unserer Stadt eine weitere gute Entwicklung!

Sitzung des Präventionsrates  
der Hansestadt Demmin

Der Demminer Präventionsrat traf sich am 16. Januar im Festsaal 
des Rathauses zu seiner ersten Beratung im neuen Jahr. 
Die große Teilnahme unterstrich die Bedeutung des Gremiums. 
Bürgermeister Dr. Michael Koch begrüßte die Teilnehmer. 

Der Präventionsrat beriet über erste Vorschläge zu Aktionen um 
den 08. Mai 2014. Vorgeschlagen wurden Mahnwachen, geschicht-
liche Führungen, Malaktionen und viele weitere Aktionen unter dem 
Motto „Demmin bleibt bunt“. Der Präventionsrat hat sich wiederholt 
dazu bekannt, die bunten Veranstaltungen zeitlich und räumlich 
getrennt von den zu erwartenden rechten Aufmärschen durchzu-
führen. Die Bereitschaft zur Teilnahme von vielen Vereinen der 
Hansestadt liegt bereits vor. Auch die Gewerkschaft wird sich, wie 
auch alle Parteien der Stadtvertretung, an Aktionen beteiligen.

Im zweiten Tagesordnungspunkt wurde die Geschäftsordnung des 
Demminer Präventionsrates ausführlich. beraten. Der vorgelegte 
Entwurf wurde mit einer kleinen Änderung von den Mitgliedern des 
Präventionsrates einstimmig zugestimmt.

Geschäftsordnung 
des Kommunalen Präventionsrates 

der Hansestadt Demmin

1. 	 Präambel
Die persönliche Sicherheit gehört zu den Grundbedürfnissen der 
Bewohner und Gäste unserer Stadt. Deshalb zählt die Verhinde-
rung von Gewalt und Kriminalität auch zu den besonders wichtigen 
Herausforderungen aller staatlichen und nichtstaatlichen Einrich-
tungen und Organisationen der Hansestadt Demmin.
In Übereinstimmung mit § 1 Abs. 2 des Sicherheits- und Ordnungsge-
setzes Mecklenburg-Vorpommern (SOG M-V) sowie entsprechender 
Beschlüsse und Empfehlungen des Landesrates für Kriminalitätsvor-
beugung (LfK) wird Kriminalitätsvorbeugung in unserer Stadt als eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe angesehen.
Das setzt politische Unterstützung, staatliche Hilfe und die Bereitschaft 
zu gesellschaftlichem Engagement ebenso voraus, wie die Vernet-
zung aller staatlichen, gesellschaftlichen und privaten Initiativen.

2. 	 Ziele und Aufgaben
Der am 14. Mai 2008 gegründete Kommunale Präventionsrat der 
Hansestadt Demmin verfolgt das Ziel, die gesamtgesellschaft-
liche Präventionsarbeit gegen Gewalt und Kriminalität in seinem 
Zuständigkeitsbereich zu koordinieren und weiterzuentwickeln.
Dazu bündelt er die personellen, institutionellen und materiellen 
Kapazitäten möglichst vieler staatlicher und nichtstaatlicher Organi-
sationen und Einrichtungen der Hansestadt sowie das Engagement 
der Einwohnerinnen und Einwohner.
Wer wegen seiner Profession, seiner Betroffenheit oder seines 
Engagements ein besonderes Interesse und besondere Möglich-

keiten hat, an der Vorbeugung und Verhinderung von Straftaten 
mitzuwirken, dem bietet der Kommunale Präventionsrat die not-
wendige Kommunikations- und Organisationsplattform.
Mit seiner fachlichen Kompetenz berät und unterstützt der Kom-
munale Präventionsrat die Vertretung und Verwaltung der Han-
sestadt sowie andere Verantwortungsträger bei der Vorbeugung 
und Verhinderung von Straftaten.

3. 	 Mitgliedschaft
Der Kommunale Präventionsrat (KPR) ist der freiwillige Zusam-
menschluss all jener staatlichen und nichtstaatlichen Behörden, 
Einrichtungen und Organisationen, Vereine und Einzelpersonen, 
die sich in der Hansestadt aufgrund fachlicher Zuständigkeit bzw. 
gesellschaftlicher oder privater Initiative auf dem Gebiet der Krimi-
nalprävention engagieren, dabei mit Partnern aus anderen staat-
lichen und nichtstaatlichen Bereichen zusammenarbeiten wollen, 
sich zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung bekennen und 
diese Geschäftsordnung anerkennen.
Behörden, Einrichtungen, Organisationen, Vereine und Einzelper-
sonen können eine Mitgliedschaft beantragen. Über die Mitglied-
schaft entscheidet dann die Mitgliederversammlung mit einfacher 
Mehrheit.
Repräsentiert werden Behörden, Einrichtungen, Organisationen 
und Vereine im KPR durch eine/n namentlich benannte/n Vertre-
ter/in. Veränderungen dieser Vertretung sind der Geschäftsstelle 
unverzüglich anzuzeigen.
Die Geschäftsstelle des KPR führt eine aktuelle Mitgliederliste.
Die Mitarbeit im KPR ist grundsätzlich ehrenamtlich.
Alle Mitglieder des KPR sind gleichberechtigt.
Sie verpflichten sich zu einer sachlichen, offenen und kooperativen 
Zusammenarbeit.
In begründeten Fällen kann eine Mitgliedschaft durch die Mitglie-
derversammlung des KPR mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder verweigert bzw. beendet werden.
Zur Unterstützung seiner Arbeit kann der KPR temporär auch 
fachlich kompetente Gäste einladen, ohne dass diese Mitglied 
im KPR sind.

4. 	 Vorsitz, Geschäftsstelle und Arbeitsgruppen
Vorsitzende/Vorsitzender des KPR ist die Bürgermeisterin/der 
Bürgermeister von Amts wegen.
Sie/Er bestimmt eine/n Stellvertreter/in.
Die/Der Vorsitzende beruft die Mitgliederversammlung des KPR 
ein und repräsentiert den KPR nach außen.
Die Geschäftsstelle des KPR wird durch den/die hauptamtliche/n 
Koordinator/in des Kommunalen Präventionsrates geführt.
Diese/r wird von dem/der Bürgermeister/in eingesetzt.
Der Geschäftsstelle obliegt die Bearbeitung der laufenden Ge-
schäfte des KPR, insbesondere 
-	 die Vor- und Nachbereitung sowie die Dokumentation der Mit-

gliederversammlungen sowie anderer Veranstaltungen und 
Aktionen des KPR,

-	 die permanente Kommunikation mit den Mitgliedern des KPR 
sowie den lokalen Präventionsräten und anderen Präventions-
akteuren des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte,

-	 die Beratung und Unterstützung örtlicher Träger von Präven-
tionsprojekten,

-	 die Öffentlichkeitsarbeit in Abstimmung mit dem/der Vorsitzen-
den sowie

-	 die Zusammenarbeit mit dem Landesrat für Kriminalitätsvor-
beugung und 

-	 die Vertretung des KPR in anderen Präventionsnetzwerken.
Die Geschäftsstelle berichtet der Mitgliederversammlung minde-
stens einmal jährlich über ihre Aktivitäten.
Zur Bearbeitung zeitlich befristeter und thematisch begrenzter The-
men, insbesondere zur Erarbeitung von konkreten Handlungskon-
zepten kann der KPR durch Beschluss der Mitgliederversammlung 
mit einfacher Mehrheit Arbeitsgruppen einsetzen. Für die Mitarbeit 
in diesen Arbeitsgruppen können sowohl Mitglieder des KPR als 
auch außenstehende Fachleute gewonnen werden.
Die Arbeitsgruppen sollten aus nicht mehr als 10 Teilnehmern 
bestehen, aus ihrer Mitte eine/n Vorsitzende/n bestimmen und der  
Mitgliederversammlung nach angemessener Zeit ihre Arbeitser-
gebnisse vorlegen.

5. 	 Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung ist das höchste Organ des KPR.
Sie besteht aus der Gesamtheit der Mitglieder des KPR und tagt auf 
Einladung der/des Vorsitzenden des KPR mindestens einmal jährlich.
Die Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn mindestens ein 
Drittel der Mitglieder dies gegenüber dem Vorsitzenden schriftlich 
beantragt.



Nr. 03/2014	 – 5 –	 Demmin

Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der Anwesenden ge-
fasst.
Einladungen zur Mitgliederversammlung erfolgen grundsätzlich 
schriftlich mit 14-tägigem Vorlauf.
In begründeten Ausnahmefällen kann zu einer Mitgliederversamm-
lung auch kurzfristig eingeladen werden.
Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge und Beschlussvorschläge 
einzureichen.
Gäste, die an der Mitgliederversammlung teilnehmen, müssen 
vom Vorsitzenden gesondert eingeladen werden. 
Mitgliederversammlungen sind grundsätzlich nicht öffentlich.
Die Versammlungsleitung nimmt in der Regel der Vorsitzende oder 
sein/e Stellvertreter/in wahr.
Die Tagesordnung wird zu Beginn der Mitgliederversammlung 
durch Beschlussfassung festgelegt.
Beschlussfassungen in der Mitgliederversammlung erfolgen in der 
Regel in offener Abstimmung.
Auf Antrag von mindestens einem Drittel der anwesenden Mit-
glieder ist eine geheime Abstimmung durchzuführen.
Bei Erfordernis können Beschlüsse im Umlaufverfahren gefasst 
werden.
In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied eine Stimme.
Zur Beschlussfassung ist die einfache Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder erforderlich.
Änderungen der Geschäftsordnung bedürfen der Zustimmung von 
zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder.
Bezüglich der persönlichen Befangenheit gelten die in der Kommu-
nalverfassung des Landes M-V für Mitwirkungsverbote in Sitzungen 
der Gemeindevertretungen und Kreistage enthaltenen Grundsätze 
entsprechend (vgl. §§ 24, 105 Abs. 6 KV).
Die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit über die Arbeit des KPR und 
die Mitgliederversammlungen obliegt dem Vorsitzenden des KPR 
in Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle.

6. 	 Schlussbestimmungen
Diese Geschäftsordnung wurde am 16.01.2014 durch die Mitglie-
derversammlung des Kommunalen Präventionsrates der Hanse-
stadt Demmin beschlossen.

Dr. Koch
Vorsitzender des Präventionsrates
und Bürgermeister

Hansestadt Demmin  
gedachte der Opfer des Nationalsozialismus
Zu einer Gedenkveranstaltung für die Opfer des Nationalsozialismus 
hatte die Hansestadt Demmin am 27. Januar in den Gemeindesaal 
der Maria-Rosenkranzkönigin-Kirche eingeladen.
Daran nahmen der Landtagsabgeordnete Jürgen Seidel, der Präsi-
dent der Stadtvertretung Bernhard Pollok, die Fraktionsvorsitzenden 
der Stadtvertretung, Vertreter der Stadtverwaltung, der ehemalige 
Bürgermeister Ernst Wellmer, Vertreter der Kirchen und der Öffent-
lichkeit teil.
Bürgermeister Dr. Michael Koch beklagte in seiner Ansprache die 
unmenschlichen Leiden der befreiten Häftlinge des Konzentrations-
lagers Auschwitz. Hier wurden Millionen Menschen systematisch 
ermordet. 

Weiter sagte das Stadtoberhaupt:
„Der heutige Gedenktag ist den Opfern des Nationalsozialismus 
gewidmet, den Opfern des Rassenwahns und einer Ideologie, die 
denjenigen Personen, die von einem willkürlich festgelegten Men-
schenbild abwichen, jedes Existenzrecht absprach. Opfer war die 
jüdische Bevölkerung in Deutschland und in allen von den Nati-
onalsozialisten besetzten Ländern, die mit kalter Präzision in die 
Konzentrationslager deportiert und in die Gaskammern gezwungen 
wurden. Opfer waren auch Sinti und Roma sowie Menschen mit 
Behinderung. Opfer waren Menschen, die aufgrund eines einzigen 
äußerlichen Merkmals wie der Rasse stigmatisiert wurden, die also 
völlig unabhängig davon, was sie dachten, glaubten und taten, dem 
Vernichtungswillen anheim fielen. 
Opfer waren Personen, die von einer menschenverachtenden Ide-
ologie zu „Untermenschen“ herabgewürdigt wurden.
Seit 1996 begehen wir in Deutschland den 27. Januar als einen Tag 
des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus. „Es ist wichtig“, 
so der damalige Bundespräsident Roman Herzog, von dem die An-
regung zu solch einem Tag des Gedenkens ausging, „nun eine Form 
des Erinnerns zu finden, die in die Zukunft wirke. Sie soll die Trauer 
über Leid und Verlust ausdrücken, dem Gedenken an die Opfer 
gewidmet sein und jeder Gefahr der Wiederholung entgegenwirken.“

Gedenken heißt, zu fragen, wie es dazu kommen konnte. Warum 
wurden Menschen ausgegrenzt? Roman Herzog führte weiter aus: 
„Unsere Verantwortung ist es, nie mehr zuzulassen, dass Menschsein 
abhängig gemacht wird von Rasse oder Herkunft, von Überzeugung 
oder Glauben, von Gesundheit oder Leistungsfähigkeit.“
Wie wichtig die Mahnung ist, zeigt die Erkenntnis, dass immer we-
niger Menschen über den Nationalsozialismus und den von ihm 
herbeigeführten Holocaust, seine Gründe und schrecklichen Folgen 
für Deutschland und Europa Bescheid wissen oder gar bewusst 
nichts von alledem wissen wollen. Das Wissen über historische Be-
deutungen und Geschehnisse hat offenbar abgenommen. Gleich-
zeitig haben Tendenzen zu Rechtsextremismus, Antisemitismus, 
Intoleranz und Fremdenhass zugenommen. Extremisten versuchen 
jene Geisteshaltungen, diese kulturelle und menschenverachtende 
Blindheit wieder zu beleben, die einst die kaum vorstellbaren Verbre-
chen an den hunderttausenden und Millionen Opfern überhaupt erst 
möglich machten. Dem müssen wir mit allen Kräften entgegenwirken.
Das Gedenken an die Opfer bedeutet nicht nur Trauer und Scham, 
sondern schließt auch eine Mahnung ein. Wir sind aufgefordert, 
wach zu sein, um schon den kleinsten Verstößen gegen die Men-
schenrechte, der geringfügigsten Verletzung von Menschenwürde, 
entgegenzutreten.
Jeder Mensch ist wertvoll, lautet die Schlussfolgerung, jeder hat 
ein Recht auf Leben und auf freie Entfaltung seiner Persönlichkeit.
Der heutige Gedenktag ist ein Tag, an dem wir um die vielen Opfer 
des Nationalsozialismus trauern, um das, was in unserem Land, in 
unserer Stadt durch unsere Bevölkerung damals geschehen konnte. 
Mit diesem Gedenktag legen wir uns auch die Verpflichtung auf, uns 
gegen den Nazi-Ungeist der heutigen Tage zu wehren und an der 
Gestaltung einer menschenwürdigen Gesellschaft in Gegenwart 
und Zukunft mitzuwirken.
Besorgnis erregend ist nicht nur der Einzug rechtsextremistischer 
Kräfte in die Landtage von Mecklenburg-Vorpommern und anderer 
Bundesländer, sondern auch der Vorstoß von ebenso gesinnten 
Personen in einige kommunale Vertretungen. In diesem Jahr stehen 
Europa- und Kommunalwahlen in unserem Land an. Wir sind aufge-
fordert, alles daran zu setzen, dass den rechtsextremistischen Par-
teien und Gruppierungen der Einzug in diese Gremien nicht gelingt.“

Im Anschluss legten die Vertreter der Stadt, des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge und die demokratischen Parteien Blu-
mengebinde am Gedenkstein für die Opfer von Krieg und Gewalt auf 
dem Barlachplatz nieder und verharrten in einer Schweigeminute.
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Veranstaltung im Planetarium  
der Hansestadt Demmin 

Sandbergtannen 1

Vortrag zum Thema:

„Sonne, Sonnenwind und Polarlichter“
Merkur kann Anfang Februar am Abendhimmel gesehen wer-
den. Ab Mitte Februar strahlt dann Venus in maximalem Glanz 
am Morgenhimmel. Auch der Mars wird im Sternbild Jungfrau zu 
einem auffälligen Objekt. Jupiter bleibt aber der Glanzpunkt des 
Nachthimmels. Was jedoch für Auswirkungen die Sonne durch 
ihren Sonnenwind auf die nördlichen Gefilde unseres Planeten 
hat, wird im Vortrag erörtert und mit einfachen und ansehnlichen 
Bildern sowie kurzen Animationen untermauert. 

Referent: Dr. Michael Danielides

Datum: 07.02.2014
Eintrittspreis: 2,00 €
Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr

Amtliche Bekanntmachung  
der Hansestadt Demmin

Betreff: Auslegung des Vorentwurfs zur Teilfortschreibung 
des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Mecklenbur-
gische Seenplatte
In der Hansestadt Demmin liegt der Vorentwurf im Haus II, Am 
Hanseufer 3, Bau- und Liegenschaftsamt, Zimmer 111, in der Zeit 
vom 03.02.2014 bis zum 05.05.2014 während der Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Demmin, 30.01.2014

Dr. Koch
Bürgermeister

Information zur öffentlichen Auslegung
Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zur  

Teilfortschreibung des Regionalen Raumentwick-
lungsprogramms Mecklenburgische Seenplatte

Am 12. November 2013 hat die 40. Verbandsversammlung des 
Regionalen Planungsverbandes Mecklenburgische Seenplatte den 
Vorentwurf für die Teilfortschreibung des Regionalen Raument-
wicklungsprogramms Mecklenburgische Seenplatte vom 15. Juni 
2011 (AmtsBl. M-V 2011 S. 637), Programmsatz 6.5 (5) „Eignungs-
gebiete für Windenergieanlagen“ und Kapitel 7.4 (Ergänzung des 
Regionalen Energiekonzeptes Mecklenburgische Seenplatte), mit 
Beschluss VV 3/14 für die Beteiligung gemäß § 9 Abs. 3 LPIG M-V 
i. V. m. § 7 Abs. 3 LPIG M-V frei gegeben.
Alle Personen, die von den Planungen betroffen sind, alle Behör-
den und sonstige öffentliche Stellen können zum Vorentwurf zur 
Teilfortschreibung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms 
Mecklenburgische Seenplatte Stellung nehmen.
Die öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zur Teilfortschreibung 
des Regionalen Raumentwicklungsprogramms findet in der Zeit 
vom

3. Februar 2014 bis zum 5. Mai 2014

statt und erfolgt im Amt für Raumordnung und Landesplanung 
Mecklenburgische Seenplatte in Neubrandenburg, in den Verwal-
tungen der Ämter und der amtsfreien Städte und Gemeinden des 
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte sowie im Landratsamt 
des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte in Neubranden-
burg. Die Auslegungszeiten entsprechen den ortsüblichen Öff-
nungszeiten.
Im Internet ist der Vorentwurf zur Teilfortschreibung des Regionalen 
Raumentwicklungsprogramms Mecklenburgische Seenplatte wäh-
rend der Auslegungsfrist unter www.raumordnung-mv.de sowie 
unter www.region-seenplatte.de einsehbar.

Hinweise und Anregungen sind innerhalb der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift zu richten an die

Geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes 
Mecklenburgische Seenplatte
Helmut-Just-Straße 2 - 4
17036 Neubrandenburg
poststelle@afrlms.mv-regierung.de 

Vorzugsweise können Stellungnahmen elektronisch im Rahmen 
der Online-Beteiligung unter www.raumordnung-mv.de abgegeben 
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben im weiteren 
Verfahren unberücksichtigt.
Über die o. g. Internetseiten erfolgt auch die Veröffentlichung der 
Abwägungsdokumentation zum Beteiligungsverfahren.

Heiko Kärger
Vorsitzender des Regionalen Planungsverbandes 
Mecklenburgische Seenplatte
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Sitzung der Stadtvertretung am 29.01.2014

- öffentliche Sitzung -

Bericht des Bürgermeisters 
(siehe Anlage)

Nachstehende Beschlussvorlagen wurden von der Stadtvertretung 
beraten und entschieden:

Anzahl der Mitglieder des Stadtwahlausschusses
Nachstehender Beschluss wurde einstimmig genehmigt:
Den Stadtwahlausschuss bilden der Stadtwahlleiter und weitere 
fünf Mitglieder.
Der § 10 des Landeskommunalwahlgesetzes regelt, dass die An-
zahl der Mitglieder des Stadtwahlausschusses von der Stadtver-
tretung festgelegt wird. Dem Stadtwahlausschuss können neben 
dem Stadtwahlleiter vier bis acht weitere Mitglieder angehören.
Der Stadtwahlausschuss soll in seiner Zusammensetzung den 
Mehrheitsverhältnissen der Parteien und Wählergruppen der Stadt-
vertretung entsprechen.
Bei fünf Mitgliedern würde sich folgende Verteilung ergeben:
2 Mitglieder CDU-Fraktion,
1 Mitglied Fraktion Die Linke.,
1 Mitglied SPD-Fraktion und
1 Mitglied Unabhängige Wählergemeinschaft.

- nichtöffentliche Sitzung -

Ehrenmedaille der Hansestadt Demmin 2014
Der Auszeichnungsvorschlag für die Verleihung der Ehrenmedaille 
der Hansestadt Demmin 2014 wurde einstimmig bestätigt.

Ehrenurkunde der Hansestadt Demmin 2014
Der Auszeichnungsvorschlag für die Verleihung der Ehrenurkunde 
der Hansestadt Demmin 2014 wurde einstimmig bestätigt.

Rede von Bürgermeister Dr. Michael Koch 
zur Sitzung der Stadtvertretung 

am 29.01.2014
Sehr geehrter Herr Präsident der Stadtvertretung,
sehr geehrte Damen und Herren Stadtvertreter,
verehrte Gäste,

Sie können sich gewiss noch erinnern, dass wir die erste Sitzung 
der Stadtvertretung im neuen Jahr mit der Absicht eventuelle Auf-
lagen der Kommunalaufsicht im Hinblick auf die Genehmigung 
unserer Haushaltssatzung 2014 abzuarbeiten, auf Ende Januar 
terminiert haben. Leider ist diese Prüfung bis heute noch nicht 
abschließend erfolgt, so dass wir uns weiterhin in der Phase der 
vorläufigen Haushaltsführung befinden. Wir gehen nunmehr davon 
aus, dass die Genehmigung bis zum 07.02.2014 erfolgen wird.
Seit der letzten Sitzung der Stadtvertretung am 11. Dezember 2013 
haben nachstehende Ausschüsse getagt und u. a. die heutigen 
Beschlüsse mit vorbereitet bzw. abschließende Entscheidungen 
getroffen:
Der Hauptausschuss beriet am 15.01. ds. Js., am 18.12.2013 
und am 23.01.2014 kam der Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Umwelt zusammen und der Rechnungsprüfungsausschuss tagte 
am 21.01.2014.

Folgende Beschlussvorlagen wurden im Hauptausschuss abschlie-
ßend behandelt:
1. 	 Der Vergabe von entgeltlichen Jagderlaubnisscheinen über 

10 Jahre im Stadtforst Woldeforst einschließlich der Bollschen 
Weide an fünf Jäger für die Jagdreviere I bis V wurde einstim-
mig zugestimmt.

2. 	 Die Mitglieder des Hauptausschusses bestätigten einstimmig 
einen Auszeichnungsvorschlag der Wehrleitung der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Hansestadt Demmin zur Ehrung eines 
Mitgliedes mit dem Feuerwehrehrenzeichen. 

3. 	 Mein Urlaubsantrag für 2014 wurde ebenfalls einstimmig ge-
nehmigt.

Sehr geehrte Damen und Herren Stadtvertreter,
am 12. Dezember letzten Jahres wurden die Demminer Kinder und 
Senioren zu den Weihnachtsfeiern der Hansestadt Demmin eingela-
den. Am Vormittag begrüßte ich mehr als 350 Kinder und rief gemein-
sam mit ihnen den Weihnachtsmann. Viele erstaunte und fröhliche 
Gesichter sah man, als dieser die Friesenhalle betrat. Gemeinsam 
sangen die Kinder das Lied „Schneeflöcken, Weißröckchen“ und 
der Weihnachtsmann verteilte kleine Geschenke. Nachdem dieser 
dann weiterreiste, übernahmen Cindy und Ingsen v. Knudsen mit 
einem Kinderweihnachtsprogramm die Bühne. Begeistert verfolgten 
die vielen Kinder das lustige Programm, klatschten, lachten und 
machten mit, bevor sie ihren Heimweg antraten.
Am Nachmittag konnte ich dann zahlreiche Senioren in der festlich 
geschmückten Halle mit einer Weihnachtsgeschichte begrüßen. Das 
Bläserquartett „Sax4you“ der Musikklassen des Goethegymnasiums 
mit Paul Johannes Bittmann, Alexander Eisele, Paula Marie Kokel 
und Eybe von Loeper spielte weihnachtliche Weisen, zu denen die 
Senioren freudig und glückstrahlend mitsangen. Das traditionelle 
Programm der Mitarbeiter der Stadtverwaltung, in diesem Jahr unter 
dem Titel „Rezeptfrei“, brachte alle wie immer in „Hochstimmung“. 
Es wurde wieder viel gelacht, gesungen und applaudiert. Einhellige 
Meinung aller Seniorinnen und Senioren war, dass diese Tradition 
auch im Jahr 2014 unbedingt fortgeführt werden sollte.
Der Demminer Weihnachtsmarkt fand vom 13.12. - 15.12.2013 auf 
dem Demminer Marktplatz statt. Zur Eröffnung spielte Herr Klaus 
Martens sein Trompetensolo. Am Freitag brachten die Kinder der IB 
Kita Südmauer ein tolles Programm für die Besucher mit, am Samstag 
dann die Kinder der „Heinrich-Zille-Schule“. Ein Highlight war sicher 
am Samstag der Coca-Cola-Weihnachtstruck. Schon zur Program-
meröffnung auf der Coca-Cola Bühne konnte man sich kaum auf 
dem Marktplatz bewegen, so voll war es. In den fünf Stunden des 
Tourstopps gab es Spiele, Basteln, Fotos mit Santa Claus, Gospel 
Sänger und natürlich die beleuchtete Truckausfahrt durch Demmin. 
Auch ich habe meine Wette gewonnen - über 50 Kinder kamen mit 
einer Weihnachtsmannmütze auf die Bühne. 
Somit konnten die Kinder zwei Stunden lang kostenlos Karussell 
fahren. An allen Tagen waren viele Händler, Schausteller und Ge-
werbetreibende vor Ort. Im Rathaus erfreute sich Groß und Klein an 
den Eisenbahnen von Dietmar Bigeschke und Alfons Michel.
Im vorweihnachtlichen Kulturkalender der Hansestadt Demmin ist 
das Benefizkonzert des „Heeresmusikkorps Neubrandenburg“ seit 
Jahren fester Bestandteil. Wie immer wurde es in enger Zusammen-
arbeit mit dem Betriebsstoffdepot Utzedel und der Evangelischen 
Kirchgemeinde Demmin sowie der Hansestadt organisiert. So ließen 
es sich viele Demminer und Gäste auch am 16. Dezember nicht neh-
men und fanden den Weg in Demmins ehrwürdige St.-Bartholomaei-
Kirche. Das Orchester unter der Leitung von Frau Major Alexandra 
Schütz-Knospe schaffte es wieder, das Publikum auf phantastische 
Weise zu begeistern. Meiner Bitte an die Zuhörer, am Ausgang für 
den Orgelförderverein Demmin e. V. sowie den Demokratischen 
Frauenbund Demmin e. V. für die „Kinder- und Jugendbetreuung“ 
zu spenden, kamen die Anwesenden großzügig nach und gaben 
insgesamt 920,00 EUR.
Beide Vereine können sich jetzt über je die Hälfte der Summe für ihre 
weitere Arbeit freuen.
Zu einem Weihnachtskonzert hatte am 18. Dezember 2013 die Mu-
sikschule Altentreptow/Demmin eingeladen. Dieses Konzert fand 
erstmalig im neu eingerichteten Vorspiel- und Konzertraum in der 
Clara-Zetkin-Straße statt. 
30 Schülerinnen und Schüler der Musikschule zeigten ihr Können 
auf 12 verschiedenen Instrumenten und im Gesang. Ich informierte 
die Musikschulleitung über den Beschluss des Beirates der Stiftung 
„Hospital Sanctus Spiritus“ vom 16. Dezember 2013. Für das Jahr 
2014 wurden für die Musikschule 20 TEUR bereitgestellt.
Traditionellen Besuch erhielten wir am 06. Januar ds. Js. von den 
Sternsingern der katholischen Kirchengemeinde „Maria Rosenkranz-
königin“. Sie wurden begleitet von Pfarrer Piotr Szerbaniewicz sowie 
zwei helfenden Müttern, die für den richtigen Ton und den Transport 
der Kinder sorgten. Die Sternsinger, die unter dem Motto „Segen 
bringen, Segen sein“ traditionell Spenden für notleidende Altersge-
nossen sammeln, wollen in diesem Jahr besonders Flüchtlingskinder 
in Malawi und weltweit damit unterstützen. Ich dankte dem Pfarrer 
und den Sternsingern für ihr großes Engagement.
Zu einer ersten Beratung nach der beschlossenen Gerichtsreform 
trafen sich die Mitglieder der Arbeitsgruppe „Amtsgericht Demmin“ am 
07.01.2014 im Sitzungssaal des Amtsgerichtes mit dem Amtsgerichts-
direktor sowie weiteren Richtern, Rechtsanwälten, Rechtspflegern 
und der Mitarbeiterverwaltung, um sich über die aktuelle Situation 
zu informieren und aktuell erforderliche Maßnahmen abzustimmen, 
nachdem lt. Ulrich Weber bekannt wurde, dass das Haupthaus nun 
doch nicht von der Polizei genutzt werden kann und soll, deren 
Mietvertrag mit der Sparkasse verlängert wurde. Somit sind die 
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Nutzung sowie die dringend erforderliche Sanierung des denk-
malgeschützten Objektes weiterhin völlig offen. Der Zustand zeigt 
deutlich, dass - neben den bekannten negativen Auswirkungen - die 
Konsequenzen der Reform nicht durchdacht wurden. 
Für Demmin ist außerdem bekannt, dass im Zusammenhang mit 
der vorgesehenen Zweigstellenbildung die effizienten Strukturen 
auseinander gerissen und wiederum bauliche Maßnahmen erfor-
derlich werden.
Die Nebenstelle im Neuen Weg soll 2015 aufgelöst werden. In der 
Hansestadt werden weiterhin Familien- und Betreuungsangelegen-
heiten bearbeitet und der Jugendrichter verbleibt. Ebenso soll das 
Grundbuchamt vor Ort bleiben, aufgestockt durch das Neubranden-
burger Amt. Neben lediglich 3 Richtern und 10 Rechtspflegern wird 
die Mehrzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des „Mittleren 
Dienstes“ den Arbeitsplatz in Demmin behalten bzw. an anderen 
Gerichtsstandorten eingesetzt - so die Pläne in Schwerin.
Rechtsanwalt Dr. Stefanski würdigte - wie auch Ulrich Weber - die 
Tatsache, dass man in Demmin mit der Arbeitsgruppe ständige 
Ansprechpartner für Aktivitäten zum Erhalt der Gerichtsstrukturen 
habe. Das sei vielerorts nicht der Fall.
Abschließend möchte ich Ihnen ein Schreiben von Justizministerin 
Kuder zur Kenntnis geben, das mich in der heutigen Post erreicht 
hat und die soeben angesprochenen Aspekte zementiert. (Anlage)

Justizministerium
Die Ministerin
Der Bürgermeister
der Hansestadt Demmin 
Herrn Dr. Michael Koch 
Markt 1
17109 Demmin
	 Schwerin, 27. Januar 2014
Sehr geehrter Herr Dr. Koch,

am 9. Oktober 2013 hat der Landtag Mecklenburg-Vorpommern 
das Gerichtsstrukturneuordnungsgesetz beschlossen. Dieses sieht 
zur Schaffung zukunftsfähiger, bedarfsgerechter und effizienter 
Gerichtsstrukturen insbesondere eine Konzentration der Arbeit der 
Amtsgerichte an 16 Standorten im ganzen Land vor. Wie Ihnen sicher 
bekannt ist, zählt zu diesen Standorten auch die Stadt Demmin.
Am 28. September 2015 wird das Amtsgericht Demmin in eine Zweig-
stelle des Amtsgerichts Neubrandenburg umgewandelt werden. 
Damit ist gesichert, dass in Demmin auch in Zukunft dauerhaft amts-
gerichtliche Aufgaben wahrgenommen werden. Denn die Zweigstelle 
könnte nur im gleichen Verfahren wie die Hauptstelle des Amts-
gerichts durch ein neues förmliches Gesetzgebungsverfahren und 
einen neuen Gesetzesbeschluss des Landtages aufgehoben werden.
Mit der Umwandlung des Amtsgerichts Demmin in eine Zweigstelle 
gehen für die Bürger der Stadt Demmin und Umgebung keine 
gravierenden Veränderungen einher. 
Denn auch in Zukunft können alle für die Bürger wesentlichen 
Angelegenheiten weiterhin vor Ort in der Zweigstelle Demmin 
erledigt werden.
Die Zuständigkeit der Zweigstelle ist in der Verordnung über die 
Umsetzung des Gerichtsstrukturneuordnungsgesetzes vom 15. 
Januar 2014 festgeschrieben, über die ich Sie hiermit gerne in-
formieren möchte. Nach Artikel 1 § 2 Abs. 5 der Verordnung wird 
die Zweigstelle in ihrem Bezirk zuständig sein für
• 	 Familiensachen
• 	 Angelegenheiten der Beratungshilfe
• 	 Unterbringungs- und Freiheitsentziehungssachen
• 	 Betreuungssachen,
• 	 Strafsachen des Jugendrichters und
• 	 die Aufnahme von Erklärungen in der Rechtsantragstelle.
Darüber hinaus werden künftig alle Grundbuchsachen für den 
gesamten Bezirk des neuen Amtsgerichts Neubrandenburg in 
der Zweigstelle Demmin erledigt werden, wodurch die Zweigstelle 
noch weiter gestärkt wird.
Den derzeitigen Arbeitsanfall zu Grunde gelegt, werden in der 
Zweigstelle Demmin künftig weiterhin 28 der bisher 55 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter tätig sein, darunter 3 Richterinnen und 
Richter sowie 10 Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger.
Sollten Sie weitere Fragen zur Umsetzung der Gerichtsstruktur-
reform haben, stehen meine Mitarbeiter und ich Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Sitzung des Ausschusses  
für Stadtentwicklung und Umwelt  

am 23.01.2014
öffentliche Sitzung

1. 	 Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 
18.12.2013.

2. 	 Vorentwurfsplanung II Felder Sporthalle
Herr Ahlert vom beauftragten Planungsbüro „Kommunale Sport-
hallen GmbH“ stellt die beiden Varianten Anbau und Neubau im 
Bereich des Schützenplatzes/Friesenhalle vor.

2.1.	 Anbau an die Friesenhalle
Dafür wird der in Richtung Heizhaus (nach Westen) gelegene alte 
Anbau an die Friesenhalle abgerissen und durch einen neuen 
Sporthallen-Anbau ersetzt. Die dadurch entstehende Doppelhalle 
wird durch ein neu geschaffenes, gemeinsames Foyer erschlos-
sen; dabei werden die bestehenden und vor einiger Zeit sanierten 
Besuchertoiletten im Bereich von beiden Hallen genutzt. Beide 
Hallen werden durch mehrere Durchgänge miteinander verbunden. 
Bei dem Hallenneubau handelt es sich um eine 2-Fach-Sport- und 
Mehrzweckhalle 26 x 44 m mit einer ausfahrbaren Teleskoptribüne 
für 264 Zuschauer. Die Mehrzwecknutzung (Veranstaltungen) 
bedingt eine entsprechende Lüftungsanlage, ein großes Foyer 
mit Garderobe und einem Cateringbereich.

Raumprogramm der 2-Felderhalle:
-	 4 DIN-gerechte Umkleiden mit Nassräumen, eine davon be-

hindertengerecht
-	 großzügiger Bereich Lehrer- bzw. Schiedsrichterumkleiden 

(verschiedene Aufteilungen möglich)
-	 Sanitäts- und Sportlehrerraum, Geräteräume an den beiden 

Stirnseiten der Halle
-	 Lagerraum für Stühle und Tische
-	 Hausanschluss/Technik
-	 Lüftungsanlage befindet sich über den Geräteräumen/ Stuhl-

lager (Treppe)
-	 elektrisch ausfahrbare Teleskoptribüne für 264 Zuschauer
-	 Eingangsbereich/Windfang/großzügiges Foyer
-	 Garderobe
-	 Catering/Lager

2.2.	 Sporthallenneubau als Einzelstandort 
Bei dieser Variante handelt es sich um eine Sporthalle mit 288 
Tribünenplätzen - dadurch handelt es sich zwar um eine Versamm-
lungsstätte, es ist aber keine Mehrzwecknutzung (Veranstaltungen) 
geplant, was eine etwas geringere dimensionierte Lüftungsan-
lage zur Folge hat. Der Entwurf verfügt aber trotzdem über ein 
großzügiges Foyer, einen Cateringbereich und einen Bereich für 
Kasse und Garderobe. Im Gegensatz zur ersten Variante Anbau 
müssen in diesem Fall aber die für 300 Zuschauer notwendigen 
Besuchertoiletten geschaffen werden.
Der Grundgedanke des Entwurfes ist es einerseits, die Nebenräu-
me an den Längsseiten mit dem Hallenkörper unter einem Dach zu 
vereinen und außerdem einen perfekt symmetrischen Grundriss zu 
schaffen (der daher auch in der Längsachse - gespiegelt werden 
kann). An der Rückseite der Halle - in Richtung Bergstraße - wer-
den im Böschungsbereich evtl. einige unterstützende Erdarbeiten 
erforderlich.
Der Eingangs- und Foyerbereich der Halle ist nach Osten in Rich-
tung der Schule orientiert.
An den schräg angeschnittenen Seiten des Eingangsbereiches 
liegen die Zugänge für Sportler/Schüler und für Zuschauer. An das 
Foyer schließen sich die beiden Verteilergänge rechts und links 
des Hallenkörpers an: Der Zuschauergang erschließt den Zugang 
zu den Tribünenplätzen, die Besuchertoiletten und den
Cateringbereich; am Sportlergang liegen die Umkleiden. Die Ab-
grenzungen der Verteilergänge zur Halle bestehen aus einer Brü-
stung mit einer Höhe von 1,00 m (Tribüne).
Dieser offene Verteilergang erzeugt einen offenen Raumeindruck 
und bietet einen guten Blick in die Halle - aber auch eine gute 
Sichtkontrolle der Umkleiden durch die Sportlehrer in die Halle.

Raumprogramm:
-	 4 großzügige Umkleiden mit Nassräumen - bei besonderen 

Veranstaltungen auch als Garderobe zu nutzen
-	 2 Lehrer- bzw. Schiedsrichterumkleiden
-	 Hausmeister/Sanitätsraum
-	 Putzmittelraum
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- Lagerraum (wäre auch als Mehrzweckraum denkbar)
- Besuchertoiletten
- Behinderten-WC
- Cateringbereich mit Kühlraum
- Kasse/Information
- Geräteraum nach DIN 18032
- Hausanschluss/Technik mit Treppe zur Lüftungsanlage
- elektrisch ausfahrbare Teleskoptribüne für 288 Zuschauer
- Eingangsbereich/Windfang/Foyer

Die Gesamtkosten beider Hallen unterscheiden sich nur unwe-
sentlich und liegen zwischen ca. 3,4 Mio. EUR (Anbau) und 3,6 
Mio. EUR (Neubau).
Herr Ahlert empfi ehlt, auch auf Grund der geringeren Unterhal-
tungskosten, den Anbau zu realisieren.
Die weitere Beratung des Tagesordnungspunktes erfolgt im ge-
schlossenen Teil der Sitzung.

3. Beteiligung entsprechend § 4 Abs. 2 BauGB 
Die Hansestadt Demmin ist von der Reuterstadt Stavenhagen 
gebeten worden, eine Stellungnahme im Rahmen der o. g. Betei-
ligung abzugeben.
Nach Prüfung der eingegangenen Unterlagen wird für folgende 
Planungen die Zustimmung der Hansestadt Demmin erteilt, da 
die Belange der Stadt von den Planungen nicht berührt werden:
- 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Reuterstadt Sta-

venhagen
- 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Reuterstadt Sta-

venhagen
- B-Plan Nr. 17 „Kaserne Mecklenburgische Schweiz/Südteil“ 

der Reuterstadt Stavenhagen
- Entwurf Stadtumbaugebiet „Wohnsiedlung Basepohl am See“ 

der Reuterstadt Stavenhagen

Empfehlung Nr.: S/396/14 (einstimmig)

geschlossene Sitzung

Im geschlossenen Teil der Sitzung wurde über Liegenschaftsan-
gelegenheiten und Bauanträge beraten. 

99. Geburtstag gefeiert
Am 18. Januar 2014 feierte Frau Walli Fried-
rich aus der Reiferstraße ihren 99. Geburtstag. 
Gefeiert wurde im Kreis der Familie.
Glückwünsche der Hansestadt Demmin über-
brachte der 1. Stellvertreter des Bürgermei-
sters Kurt Kunze.
Wir wünschen der Jubilarin weiterhin alles Gute.

Foto: Kunze

90. Geburtstag
Am 19. Januar 2014 beging Frau Käthe Bau-
mann Ihren 90. Geburtstag. 
Im Namen des Bürgermeisters überbrachte 
dessen Stellvertreter Günter Behnke die herz-
lichsten Grüße und Glückwünsche. 
Frau Baumann gefällt es sehr in der Seni-
oreneinrichtung der AWO in der Demminer 
Beethovenstraße.
Wir wünschen Frau Baumann alles Gute und 
Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

Foto: Behnke

Ebenfalls ihren 90. Geburtstag feierte am 22. 
Januar 2014 Frau Gerda Kroll aus der Hol-
stenstraße. Die herzlichsten Glückwünsche 
des Bürgermeisters überbrachte dessen Stell-
vertreter Günter Behnke.

Wir wünschen der Jubilarin viel Gesundheit 
und noch glückliche Jahre.

Foto: Behnke

Herzlichen 
 Glückwunsch
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Das Goethe-Gymnasium 
Demmin informiert 

Liebe Schüler, liebe Eltern der 6. Klassen,
bestimmt wurde schon in der Familie, mit 
Freunden und Bekannten überlegt und 
besprochen, wie es nach der 6. Klasse 
weitergeht.
Im Februar müsst Ihr mit Euren Eltern die Entscheidung treffen, 
ob Ihr mit Beginn der 7. Klasse Euren weiteren Bildungsweg am 
Gymnasium in Demmin fortsetzen möchtet.
Die Frist für die Anmeldung am Gymnasium endet am 28. Februar 
2014.
Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 03998 222067 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Euch 

A. Binder
Schulleiter

St.-Bartholomaei-Kirche  
Demmin und St.-Nikolai-Kirche 

Wotenick

Gottesdienste in St. Bartholomaei 
Demmin 

09.02.2014
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Taufkapelle 
	 Pastor N. Raasch
16.02.2014
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Taufkapelle 
	 Propst G. Panknin

Gemeindenachmittage

10.02.2014
15:00 Uhr 	 Großmütterkreis im Gemeindehaus 
12.02.2014
15:00 Uhr 	 Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus 
	 Pastor N. Raasch
17.02.2014
15:00 Uhr 	 Gemeindekreis in der Heinestr. 3 
	 Propst Panknin

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
(außer in den Ferien)

Vorschulkreis in der Kita:
Montag 	 ab 12:00 Uhr
Christenlehre im Gemeindehaus:
Klasse 1 - 3	 Montag	 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Klasse 4 - 6	 Mittwoch	 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
Konfi-Treff im Gemeindehaus: 
jeden Mittwoch	 um 18:00 Uhr
Junge Gemeinde im Gemeindehaus:
jeden Donnerstag	 um 18:00 Uhr
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus:
Montag - Freitag	 13:00 Uhr - 21:30 Uhr
Ten Sing im Jugendhaus - Friesenhöhe:
Freitag	 ab 13:00 Uhr
Blockflöten für Anfänger I in der Ev. Schule:
Donnerstag	 ab 14:00 Uhr
Blockflöten für Anfänger II im Gemeindehaus:
Donnerstag	 ab 14:00 Uhr
Blockflötenkreis für Fortgeschrittene im Gemeindehaus:
Mittwoch	 17:00 Uhr

Kinderchor „Demminer Orgelpfeifen“ im Gemeindehaus:
Donnerstag	 15:00 Uhr
Jugendkantorei im Gemeindehaus:
Ab Klasse 5	 Donnerstag	 16:00 Uhr
Gitarrenkreis im Gemeindehaus:
Donnerstag	 17:00 Uhr

Demminer Kantorei

jeden Montag mit KMD Beck im Gemeindehaus:
Einzelstimmproben 19:00 Uhr/Gesamtprobe 19:30 Uhr

Katholische Kirchengemeinde 
Maria-Rosenkranzkönigin  

Demmin
sonntags	 10:30 Uhr 	 Hochamt
freitags	 09:00 Uhr	 hl. Messe

Evangelische 
Gemeinschaft 

Demmin
Infos: 	

Markus Ulbrich,
	 Tel. 03998 431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 09. Februar
17:00 Uhr	 Gottesdienst  
Sonntag, 16. Februar
17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 23. Februar
17:00 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 12. Februar
19:00 Uhr	 Offener Männerabend mit gemeinsamem Abend-

brot 
montags
Ab 15:00 Uhr	 Musikgruppen
dienstags 
17:00 Uhr 	  Bibelgespräch
freitags
18:00 Uhr 	 Jungbläser
19:00 Uhr	 Posaunenchor

Die Lesestube hat von montags bis freitags immer von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.

Frank Schöbel & Band - 2014  
live in der Hansestadt Demmin

Frank „Fränkiboy“ Schöbel ist 
auch im 52. Jahr seiner Bühnen-
karriere rastlos unterwegs zu 
seinen Fans. Am 15. März 2014 
wird er ab 16:00 Uhr zu Gast in 
der Demminer Friesenhalle sein. In 
seinem neuen Tourneeprogramm 
dürfen Sie sich auf einen Nach-
mittag voller bekannter Hits und 
neuer Lieder aus seiner aktuellen 
CD „Sternenzeiten“ freuen. Seine 
hervorragende Liveband wird ihn 
dabei begleiten. Freuen Sie sich 
auf einen Nachmittag voller guter 
Laune und ausgelassener Stim-
mung! Karten zum Preis von 32,00 
EUR sind erhältlich im Rathaus und 
in der Stadtinformation am Hanseufer.
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Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Demmin e. V.

Rosestraße 38
17109 Demmin
Telefon: 	 03998 27170
E-Mail: 	 drk-demmin@t-online.de
Internet: 	 www.demmin.drk.de

Wir sind immer für Sie da!

Fahrdienst, Behindertentransport
Demmin, Neuer Weg 7, 	 03998 222223 oder 0173 2360128

Sozialstation, Allgemeine Soziale Beratung/Vermittlung Mut-
ter-Kind-Kuren
DRK-Geschäftsstelle, Demmin, Rosestraße 38
Susan Ahrendt	 Tel. 03998 2717-0

Schwangerschaftsberatungsstelle
Demmin, Adolf-Pompe-Straße 25
Roswitha Bruhn	 Tel. 03998 202410

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Ambulante Hilfen zur Erziehung, Erziehungsberatung, Tagesgruppe
Frühe Hilfen „Nestbau“
Demmin, Goethestraße 39
Andrea Granholm	  Tel. 03998 202411

Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38 	 Tel. 03998 222104
Uta Lembke-Berkenhagen

Altengerechte Wohnhäuser, Selbsthilfegruppen
DRK-Geschäftsstelle, Demmin, Rosestraße 38
Angelika Behrens 	 Tel. 03998 271712

Kleiderkammer, Neuer Weg 7
Öffnungszeiten:	 Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr
 	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr

Blutspendetermine:
20.02.2014
14:30 - 19:00 Uhr 	 Demmin, Neuer Weg 19, Bürogebäude

Ihre DRK-Service-Nummer … an 365 Tagen für Sie da, 
08000 365 000 … 24 Stunden täglich. (gebührenfrei)

Gemeinsam Kraft tanken für den Alltag
Am 3. Mittwoch jeden Monats trifft sich die Selbsthilfegruppe Par-
kinson in der Beethovenstraße. Auch Angehörige der Erkrankten 
sind herzlich willkommen. 

Der Gedankenaustausch untereinander, gemeinsame Unterneh-
mungen, Ausflüge und Vorträge tuen allen gut. Keiner von den 24 
Teilnehmern möchte diese Nachmittage missen.
Auf der im Januar beim DRK stattgefundenen Informationsveran-
staltung für Selbsthilfegruppen nahmen auch Vertreter der Par-
kinsongruppe teil und informierten sich über die Antragstellungen 
auf Fördergelder. 
Der Veranstaltungsplan für das Jahr wurde bestätigt. Es ist noch 
etwas Platz in den Räumlichkeiten - also wer Interesse hat kann 
gerne zu dieser sympathischen Gruppe hinzustoßen.
Kontakt über Frau Inge-Lore Sauermann Tel.: 039959/20341

Hospizgruppe Demmin e. V.,  
„Leben bis zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen sowie deren Angehörigen ein.
Diese sollen mit ihren Schmerzen, Ängsten und Bedürfnissen nicht 
allein gelassen werden.
Viele Menschen wünschen sich, ihre letzte Lebenszeit zu Hause 
in ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mitmenschen. 
Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. Helfen auch 
Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen. 
Wir sind kein Pflegedienst. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Sie können uns durch eine Spende unterstützen: 
Hospizgruppe Demmin e. V. 
Konto-Nr.: 	 100009323
BLZ: 	 15091674
Volksbank Demmin

Vorstand Ansprechpartner:	 03998 2826356
Begleitungen Schwester Helga:	 039993 70273
Internet: 	 www.Hospizverein-demmin.de
E-Mail-Adresse: 	 Hospiz.demmin@freenet.de

Kunst- und Kulturverein der Hansestadt 
Demmin e. V.

Vorbereitung der 10. Demminer Kunstnacht

Am 28.01.2014 fand eine Beratung des Kunst- und Kulturvereins 
Demmin e. V. mit der Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der 10. Dem-
miner Kunstnacht statt. 
Diese wird am 10.05.2014 durchgeführt. Interessenten zur Teil-
nahme haben noch die Möglichkeit sich bis zum 21.02.2014 beim 
Kulturamt der Hansestadt Demmin anzumelden. Derzeit gibt es 
bereits 24 Anmeldungen von Künstlern. Aktivitäten werden wieder 
vom Geselliusplatz über die verkehrsfreie Kunstmeile bis zum 
Marktplatz, dem Hanseufer, dem Lübecker Speicher, dem Haus 
der Evangelischen Gemeinschaft am Marienhain, dem Kreiskran-
kenhaus Demmin, der Hanse-Bibliothek und dem Planetarium 
stattfinden. Der Kunst- und Kulturverein Demmin e. V. lädt alle 
Gewerbetreibenden dazu ein, ihre Geschäfte anlässlich der 10. 
Kunstnacht zu öffnen. Der vorliegende Programmentwurf sieht 
auch wieder ein Feuerwerk vor. 
Da es sich in diesem Jahr um ein Jubiläum handelt wird ein be-
sonderes und auch kostenaufwendigeres Programm erstellt. Damit 
unser Vorhaben auch diesmal ein Erfolg wird, bitten wir Unterstüt-
zer um eine finanzielle Hilfe, die Sie bitte auf unser Vereinskonto 
überweisen:

Kto.-Nr.:	 310023289
BLZ:	 15050200
BIC:	 NOLADE21 NBS
IBAN:	 DE 59 150502000310023289

bei der Sparkasse Neubrandenburg/Demmin
Kennwort:	 „10. Demminer Kunstnacht“
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Seniorenverband BRH,  
Ortsverband Demmin

Arbeitsplan für das 1. Halbjahr 2014

29.01.14 	 14:30 Uhr 	 Jahreshauptversammlung - Reuter-
schule

Februar 		  Kinobesuch nach Filmangebot
26.03.14 	 14:30 Uhr 	 Informationen über die Polizeiarbeit 

- Verkehr, Einbrüche usw.
 	 	 Voba Demmin
11.06.14 	 13:00 Uhr 	 Schifffahrt mit Grillen Richtung Kum-

merower See 
 	 	 Unkostenbeitrag für Mitglieder 10,00 

Euro

Reisen 	 	 Tel.-Nr. Reinhard Jank 03998 223227
07.03.14 		  Frauentagsfeier in Rakow
Reisen laut Reiseangebot

Kaffeenachmittage 	 jeden 2. Dienstag im Monat
Kaffeefahrten: 
25.03.14 	 	 ZOO Rostock ins DAR WINEUM 
29.04.14 	 	 Vinetamuseum in Barth
21.07.14 	 	 Park Marihn mit Rosengarten

Kegeln 	 13:00 Uhr 	 Tannenrestaurant
15.01.14/19.02.14/19.03.14

Skat/Rommé 	 13:00 Uhr 	 Volkssolidarität
08.01.14/12.02.14/12.03.14

Radwandern
09.04.14 	 13:00 Uhr	 Marienhain 
16.04.14 	 13.00 Uhr	 Marienhain 
23.04.14 	 09.00 Uhr	 Marienhain 
07.05.14 	 13.00 Uhr	 Marienhain 
21.05.14 	 13.00 Uhr	 Marienhain
23.05.14 	 	 Peenefest
19.05. - 25.05.14 	 Fahrt nach Wustrow 
04.06.14 	 13:00 Uhr	 Marienhain 
18.06.14 	 13:00 Uhr	 Marienhain 
25.06.14 	 09:00 Uhr	 Marienhain

Wandern
Treffpunkt: 	 Roter Netto Parkplatz	 13:00 Uhr
27.01.14/24.02.14/31.03.14/28.04.14/26.05.14/30.06.14

Gymnastik 	 jeden Donnerstag
1. Gruppe 	 13:20 Uhr 
2. Gruppe 	 14:30 Uhr

Für die Überweisungen der Beiträge bitten wir folgende Angaben 
zu beachten: 
Empfänger: 	 Seniorenverband BRH Demmin
	 IBAN DE 07 1505 0200 0310 0022 06
	 BIC NOLADE21NBS

Sozialverband VdK

Sozialverband VdK, Ortsverband Demmin,  
berichtet zum neuen Jahr.

Das neue Jahr, das Jahr 2014, beginnt für die 100 VdK- Mitglieder 
unseres Ortsverbandes damit, dass sie vom Vorstand einen Brief 
erhalten mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen für das vor 
ihnen liegende Jahr. Außerdem enthält er noch einen Plan, der 
die monatlichen Veranstaltungen ausweist. Der Empfänger kann 
sich also schon auf schöne und interessante Begegnungen freuen.
Gleichzeitig enthält diese Post die Einladung zum ersten Treffen 
des Jahres, der Jahreshauptversammlung und in diesem Jahr auch 
zur Neuwahl des Vorstandes und der Revisoren.
Abrechnung über das Jahr 2013 und die Wahl neuer Kandidaten 
sind Größen, die einer besonderen Vorbereitung bedürfen. Unsere 
regelmäßig durchgeführten und sorgfältig vorbereiteten Vorstands-
sitzungen haben ihren Anteil daran und garantieren eine gute 
Arbeit im Ortsverband.
Die erste Vorstandssitzung des neuen Jahres fand am 9.1. statt und 
diente im Wesentlichen der konkreten Vorbereitung unserer Jahres-

hauptversammlung. Dazu gehören u.a. die abschließenden Gespräche 
mit den Kandidaten zur Neuwahl. Im letzten Augenblick gab es hierbei 
noch eine Panne, weil die vorgesehene Stellvertreterin aus gesund-
heitlichen Gründen nur für die Beisitzerfunktion kandidieren konnte. 
Die Suche nach einem anderen Stellvertreter mussten wir vertagen.
Von der Bestätigung des Versammlungsleiters und der Tagesordnung 
hängt der Erfolg der Veranstaltung ab und soll daher gut überlegt sein.
Die Erstatter der Berichte, wie der Vorsitzende mit dem Jahresbe-
richt, die Schatzmeisterin mit dem Finanzbericht, die Revisorin mit 
dem Bericht der Revisoren und der Auskunftserteilende mit seinem 
Ergebnisbericht geben ihre Schwerpunkte bekannt und erhalten, 
wenn notwendig. letzte Hinweise.
Die Verantwortung für die gastronomische Versorgung und Gestal-
tung des Raumes sowie für Blumenkauf und das Überreichen wird 
festgelegt.
Trotz aller Festlegungen herrscht am Wahltag, dem 20. Januar 2014, 
eine leichte Nervosität bei den Mitgliedern, denn es haben sich Gäste 
angemeldet, die noch nicht alle kennen, nämlich den Vorsitzenden 
des Landesverbandes M-V, Herrn Rößler und den Landesgeschäfts-
führer, Herr/Mache.
Nach den Formalien legt sich die Aufregung und der Vorsitzende, 
Herr Werner Köhn, wendet sich mit seinem Rechenschaftsbericht 
einem aufmerksamen und konzentriert lauschendem Publikum zu. 
Von besonders großem Interesse waren die Informationen zum künf-
tigen Ablauf der Auskunftserteilung.
Der Jahresbericht gab einen fundierten Überblick über die Tätigkeit 
des VdK im Ortsverband Demmin, er war ein Spiegelbild unserer 
Arbeit mit vielen Danksagungen für fleißige ehrenamtliche Helfer.
Der Landesverbandsvorsitzende fand lobende Worte für uns wie: „Ein 
lebendiger Verband, der es versteht seine Mitglieder anzusprechen 
und einzubeziehen!‘
Die Wahl, die von Herrn Mache durchgeführt wurde, zeigte das 
Vertrauen unserer Mitglieder zum neuen Vorstand. Die Kandidaten 
wurden einstimmig gewählt.

Annelise Levermann

Tischtennisverein TTV 
03 Demmin e. V.

Aktivitäten im Februar beim 
TTV 03 Demmin

Auch im Februar ist wieder viel los beim TTV 03 Demmin und im 
offenen O.S.K.A.-Treff in der August-Bebel-Str. 1.
Für kurzentschlossene Mädchen und Jungen besteht noch die 
Möglichkeit sich aktiv am Winterferienprogramm in der 2. Ferien-
woche (10. bis 14. Februar) zu beteiligen. Meldung im O.S.K.A. 
oder unter 03998-2099330. Programm ist auf er Homepage www.
tischtennis-demmin.com zu finden (Terminkalender). 
Mittwochs findet immer ein Bastel- und Spielenachmittag im 
O.S.K.A. statt. Hier können auch die Hausaufgaben erledigt und 
Sportmöglichkeiten genutzt werden.
So gelingt das Nähen mit der Nähmaschine
Am Donnerstag, dem 20. Februar, gibt es vielseitige Tipps und 
Ratschläge zum Umgang mit der Nähmaschine. Ein schöner Stoff, 
eine gute Idee und ein bisschen Handwerkszeug- schon kann das 
Nähen beginnen. Beginn im O.S.K.A. ist um 14 Uhr. Anmelden 
unter 03998-2099330.
Gemütlicher Kaffeeklatsch
Zum Treff an der gedeckten Kaffeetafel mit selbst gebackenen 
Torten wird wieder am Mittwoch, dem 26.02., ab 14:30 Uhr in den 
O.S.K.A. eingeladen.
Briefmarken Tauschbörse
Tags darauf am Donnerstag ab 14 Uhr sind die Freunde der klei-
nen gezackten Marken im O.S.K.A. herzlich willkommen. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die sich dafür interessieren, können 
vorbeischauen.

Dieter Schulz (dis)

Ran an die Tischtennis- Tische und lange fit halten

Jeden Montag 18:00 - 20:30 Uhr können Jugendliche ohne Zwang 
und Verabredung und ohne Vereinsbindung beim TTV 03 Dem-
min in der Werner-Seelenbinder-Halle zum Tischtennis- Schläger 
greifen und sich sportlich betätigen.
Zu dieser Zeit sind auch alle anderen herzlich willkommen. Frauen, 
Männer, Senioren, Seniorinnen usw. können in der Gemein-
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schaft zum Tischtennisschläger greifen und sich ein wenig 
aktiv betätigen.
An verschiedenen TT-Tischen und mit verschiedenen Schlägern 
und Bällen kann sich jeder fit halten. Ob dabei Einzel, Doppel oder 
Chinesisch gespielt wird, ist den Teilnehmern freigestellt.
Das Material, wie Schläger und Bälle stellt der TTV 03 Demmin 
zur Verfügung. 
Donnerstagvormittag
Wer bereits am Tage/vormittags Zeit hat und sich bis ins hohe Alter 
mit ein wenig Sport fit halten möchte, der kann sich auf den Weg 
in die Werner-Seelenbinder-Halle machen.
Dort besteht diese Möglichkeit jeden Donnerstag von 10:00 bis 
11:30 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie im offenen O.S.K.A.-Treff in 
der August-Bebel-Str.1 oder unter 03998 2099330, sowie auf der 
Homepage www.tischtennis-demmin.com

Schulz
Trainer

Demminer Archivbilder
Straßen und Plätze
Ob Hoch- oder Querformat, der „Eingang“ in das Stadtzentrum 
mit Luisentor und Blick auf St. Barthololomaei stand oft auf dem 
Programm der Fotografen.

Heinz-Gerhard Quadt

BEILAGENHINWEIS
ein Teil dieser Ausgabe enthält eine Beilage von

Autohaus F. Schultz Nachfolger
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Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei 
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpfl ichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der 
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafi ken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Morgens im Atelier, mittags im
Fernsehstudio und abends auf der
Modenschau: Guido Maria Kretsch-
mer ist ein wahres Multitalent mit
vielen spannenden Aufgaben. Um
sein volles Programm bewältigen zu
können, achtet er darauf, fit zu blei-
ben, und dafür ist ihm ein gutes 
Immunsystem wichtig. Deshalb passt
er gut auf sich und seinen Körper
auf. Was genau Guido morgens
braucht, um sich für die Herausfor-
derungen des Tages gewappnet zu
fühlen, verrät er Actimel:

„Ich bin ein richtiger Müsli-Fan.
Ich gebe da immer Low-Fat-Quark
und mein Actimel Erdbeere rein.
Das ist gut für mein Immunsystem
und sorgt für einen fruchtigen Ge-
schmack“, berichtet der Styling-Ex-
perte über seine Morgen-Routine.
Falls er einmal mehr Zeit hat, früh-
stückt Guido gemeinsam mit seinem
Ehemann Frank. Dann setzen sich
die beiden in ihren Wintergarten,
lesen Zeitung und blicken aus den
großen Fenstern in die Natur. Der
Esstisch ist bei Guido und Frank
elektronikfreie Zone. „Stattdessen
plaudere ich lieber ausgiebig mit
meinem Mann“, sagt Guido. Wenn
keine Termine anstehen, backt Frank
sogar Pancakes oder Muffins, lobt
der Designer. Und natürlich hat 
Guido auch ein Lieblingsoutfit für 
einen perfekten Morgen zu Hause:
„Weite, bequeme Hosen mit dicken
Wollsocken – dazu kombiniere ich
eine weiche Kaschmirstrickjacke und
einen Schal.“

Guido Maria Kretschmer stärkt sich
schon morgens für den Tag mit Actimel 

- Anzeige -

und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg

       Ostseeküste & SeenplatteO te

Verlag + Druck   LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Psst ...
Geheimtipp!
Unsere aktuelle Ausgabe 2014/15 
kommt bald!
Reinschauen, raussuchen, raus aus dem Alltag!
Sie wollen auch noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten Außen-  
oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie im  
„Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 
im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Wolfinger
039931/579-47
m.wolfinger@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50
k.bunge@wittich-sietow.de

Antje Bergholz
039931/579-32
a.bergholz@wittich-sietow.de

Doreen Mahncke

d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Wolfinger

m.wolfinger@wittich-sietow.de

a.bergholz@wittich-sietow.de
ein Produkt von LINUS WITTICH in Sietow 

www.wittich.de

Ihr kostenloses 
Exemplar 

zum 
Mitnehmen!

Mecklenburg-Vorpommern / 17. Jahrgang

             und zu Besuch im nördlichen Brandenburg

lichen Brandenburg

Unsere aktuelle Ausgabe 2014/15 
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Zimmermann-Weg 1
(Gewerbegebiet Nord)
17109 Demmin

Tel. 0 39 98/43 11 55
Fax 0 39 98/43 10 68

 Klempnerei
 Heizung
 Sanitär
 Solar-/Wärme-
 pumpentechnik
 Holzheizungen

Wolfgang Horn
Ing.

Handy 0173-6 07 05 72
E-Mail: w.horn@klempnerei-horn.com

Vollbiologische Kleinkläranlagen

Mit Zulassung, aktueller Stand der Technik.

Antragstellung - Planung - Lieferung

Montage - Inbetriebnahme - Wartung

Alles aus einer Hand, Eigenleistungen möglich.

Dichtheitsprüfungen aller Anlagen

Regionalbüro: KKS Kläranlagen , DM, WRN, NTZ

K.-D. Zampich,  Kalübbe 26,  17091 Kalübbe

Tel.: 039604  / 20 99 16,  Funk: 0171 510 21 45

Demminer Firma repariert das 
Kirchendach von St. Nikolai in Stralsund

-Anzeige-

(mw) Hoch hinaus kommen die Mitarbeiter 
der Firma Horn aus Demmin zwar oft, aber 
Aufträge in so luftiger Höhe gehören doch 
eher zur Seltenheit. Über 103 Meter erstreckt 
sich die St.-Nikolai-Kirche in Stralsund in die 
Höhe und genau hier ist der Arbeitsplatz der 
Demminer Firma. Die älteste der drei großen 
Pfarrkirchen in Stralsund wird derzeit auf-
wendig restauriert – und das ist auch nötig. 
Schon lange dringt Feuchtigkeit durch das in 

den 1970er Jahren verlegte Kupferdach und 
sorgt für gefährlichen Hausschwamm und 
morsche Balken. In diesem Jahr soll deshalb 
ein neues Kupferdach mit einer Dampfsperre 
und Lüftungsschlitzen verlegt werden. Auch 
diese Arbeit wird die Demminer Firma Horn 
übernehmen, die bis jetzt gut die Hälfte des 
maroden Daches instand gesetzt hat. Und bei 
dem Ausblick über die Dächer von Stralsund 
macht die Arbeit allemal Spaß.

IHRE KOMPETENTEN FACHPARTNER VOR ORT

BAUEN & WOHNEN

Ob Erdgas, Fernwärme oder Heizöl, die 
Heizkosten nehmen in den meisten Fällen 
den größten Anteil an den Betriebskosten 
für das Eigenheim ein. Zudem stiegen die 
Heizkosten in Deutschland laut Statisti-
schem Bundesamt über die letzten zehn 
Jahre um fast 90 Prozent. Fenster mit einem 

hohen Isolationswert können deutliche Er-
sparnisse erzielen. Schätzungen zufolge 
sind von den rund 560 Millionen Fenstern 
in Deutschland noch immer mehr als die 
Hälfte nur einfach verglast. Das hat einen 
großen Energieverlust zur Folge. Die Heiz-
leistung muss unter diesen Bedingungen 

deutlich höher sein. Rund 30 Prozent der 
Heizkosten lassen sich in solchen Fällen 
einsparen, wenn man auf professionell 
isolierte Fenster- und Türenelemente setzt. 
Für den Wärmeerhalt in den eigenen vier 
Wänden ist dabei der Isolationswert des zu 
verbauenden Produkts entscheidend. Ei-

genheimbesitzer können mit entsprechen-
den Lösungen langfristig Kosten senken 
und damit Einsparungen generieren. Bei 
kommenden Fenstergenerationen stehen 
auch die Low-E-Beschichtungen der Gläser 
im Mittelpunkt, diese werden die Energieef-
fi zienz der Produkte weiter steigern. (spp-o)

Hoch isolierte Fenster und Türen 

TIPPS

■  Gegen Zugluft
Gerade jetzt im Winter: Den Spalt 
unterhalb der Wohnungstür(en) 
mit einem „Zugdackel“ oder zu-
sammengerollten Handtuch 
abdichten.

ein neues Kupferdach mit einer Dampfsperre 
und Lüftungsschlitzen verlegt werden. Auch 
diese Arbeit wird die Demminer Firma Horn 
übernehmen, die bis jetzt gut die Hälfte des 
maroden Daches instand gesetzt hat. Und bei 
dem Ausblick über die Dächer von Stralsund 

■ Wärmeverluste 
      mindern
Heizkörper stehen oft in Ni-
schen – das heißt, die Wän-
de dahinter sind sehr dünn. 
Durch eine entsprechende 
Dämmung können Sie den 
Wärmeverlust hinter dem 
Heizkörper um bis zu 90 Pro-
zent mindern.

■ Wertvoller 
     Sondermüll
Kaputte LED-, Leuchtstoff- 
und Energiesparlampen dür-
fen wegen der elektronischen 
Bauteile (LED) und Giftstoffe 
wie Quecksilber (Energie-
sparlampen) nicht in den 
Hausmüll  sondern bei den 
öffentlichen Sammelstellen 
abgegeben.
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Sie lieben Fußball und den BVB?
Sie fiebern im wahrsten Sinne des
Wortes vor dem Fernseher mit und
drohen regelmäßig, einen span-
nungsgeschuldeten Schweißausbruch
zu erleiden? Atmen Sie durch, Men-
tos sorgt für „coole“ Köpfe auf dem
Spielfeld und auch vor dem Fern-
seher. In einer Kooperation mit 
dem Dortmunder Fußballverein BVB
bringt Mentos seit vergangenem
September mit dem neuen Mentos
45-Minuten-Kaugummi einen Frische-
Kick ins Spiel. Mit den Dortmunder
Fußballspielern Mats Hummels, 
Kevin Großkreutz und Marco Reus
präsentiert Mentos das erste Kau-
gummi mit einer nachgewiesenen
45-Minuten-Frische-Garantie – ideal
für eine Halbzeit und für einen kla-
ren Kopf. Das wäre was für Sie? Fällt 
Ihnen ein Spiel ein, bei dem Sie die-
sen erfrischenden „Abkühler“ hätten

gebrauchen können? Etwa kürzlich in
der Gruppenphase der UEFA Cham-
pions League? Schildern Sie uns Ih-
ren schweißtreibendsten und hitzigs-
ten Fußballmoment, bei dem Ihnen
ein revitalisierender Frische-Kick ge-
fehlt hat! Zu gewinnen gibt es die 
erfrischende Mentos-Produktpakete
und den Lieblingsverein auf Toast, in
Form eines Original-Sound-Toasters 
„Borussia!“, der Ihnen nicht nur das
Vereinslogo auf das Frühstücksbrot rös-
tet, sondern Ihnen auch per Stadion-
fanfare mitteilt, wann Ihr Toast fertig ist.

Mentos-45-Minuten-Kaugummi macht
Sie frisch für die nächste Halbzeit

Und so geht’s:
Senden Sie uns ein Foto oder eine kurze Geschichte Ihres Fußballmo-
ments an dem Sie Ihren erfrischenden „Abkühler“ benötigt haben an:
mentos@ravedi.de. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren vollständigen Na-
men, Ihre Adresse mit Telefonnummer und Ihr Geburtsdatum anzugeben.

TEILNAHMESCHLUSS IST DER 07.03.2014
Teilnahmebedingungen:
Veranstalter des Gewinnspiels ist mentos, CFP Brands, Süßwarenhandels GmbH & Co. KG, Kortrijker Straße 1,
53177 Bonn. Teilnehmen darf jede Person ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland, ausgenommen sind Mit-
arbeiter der CFP, Süßwarenhandels GmbH & Co. KG, deren verbundene Unternehmen und Kooperationspartnern
sowie deren jeweilige Angehörige. Mit der Teilnahme räumen die Gewinner der CFP, Süßwarenhandels GmbH
& Co. KG die Nutzungsrechte an ihrem Foto bzw. ihrer Aussage für Werbezwecke mit oder ohne Namensnen-
nung ein. Sie willigen zudem in eine telefonische Kontaktaufnahme durch den Veranstalter im Rahmen dieser Ak-
tion ein. Die persönlichen Daten der Teilnehmer werden ausschließlich im Rahmen dieser Aktion verwendet. Eine
Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

- Anzeige -

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

LINUS WITTICH 
Heimat- und Bürgerzeitungen

Röbeler Straße 09, 17209 Sietow
Tel.: 039931/579-31
druckerei@wittich-sietow.de

Wir drucken Ihren 
neuen Briefbogen mit 
den SEPA-Infomationen

Ab 01. Februar 2014 gilt für die 
nationalen Überweisungs- und
Lastschriftverfahren das 
SEPA-Verfahren.

Wir unterbreiten Ihnen 
gerne ein Angebot!

SEPA
IBAN/

BIC

Zeit sparen – Familienanzeigen
ONLINE BUCHEN: www.wittich.de



Nr. 03/2014 – 17 – DemminNr. 03/2014 – 17 –

Valentinstag
14. Februar 2014

Tag der Paare und Liebenden                                             
Allgemein gilt der Valentinstag (14. Februar) als der Tag der Jugend, der Familie, der 
Verliebten und der Paare sowie des Blumenschenkens. Der Ursprung des Valentinstages 
(14. Februar) bezieht sich unter anderem auf die Sage von „Valentin von Terni“. Im 3. 
Jahrhundert war er Bischof der italienischen Stadt Terni und starb im Jahre 269 als Märty-
rer. Bischof „Valentin von Terni“ soll in damaliger Zeit laut der Legende heimlich Verliebte 
christlich getraut haben, darunter auch Soldaten, denen nach damaligem kaiserlichem 
Befehl das Heiraten untersagt war. Frisch vermählten Paaren habe Valentin Blumen 
aus seinem Garten geschenkt. Ehen, die von ihm geschlossen wurden, verliefen der 
Überlieferung nach allesamt harmonisch und standen unter einem guten Stern. Auf 
Befehl des Kaisers Claudius II. wurde der Bischof am 14. Februar des Jahres 269 
wegen seines christlichen Glaubens hingerichtet. Bereits seit dem 15. Jahrhundert 
ist es in England Brauchtum, dass sich verliebte Paare am 14. Februar kleine Ge-
schenke machen oder sich Gedichte schreiben. Nach und nach wurde der 
Valentinstag in großen Teilen der Erde und auch im deutschspra-
chigen Raum der Tag für verliebte Paare, an dem man sich 
gegenseitig kleine Geschenke macht.

Hotel
Restaurant

Inhaberin Christiane Neumann
Mobil-Tel. 0160-94 16 14 80

Meisengrund 13 · 17109 Hansestadt Demmin
Telefon 0 39 98 / 28 02-0 · Telefax 0 39 98 / 28 02 25

freizeitland@aol.com · www.hotel-pommernland.m-vp.de

• 14.02.2014  Valentinstag
• 08.03.2014  Oldieabend 
 mit der Gruppe 
 „Two Generations“
 19.00 Uhr Einlass, 20.00 Uhr Beginn
 09,50 € p. P. - im Vorverkauf ab sofort
 12,50 € p. P. - Abendkasse
• 20.04.2014  Ostersonntagsbrunch 
 von 11.30 - 14.00 Uhr
Um Anmeldungen wird gebeten.

An alle charmanten Herren!
Gönnen Sie sich und Ihren Frauen, Freundinnen Stunden der 
Freude und Entspannung.
Ob beim romantischen Dinner zum Valentinstag,  
Zum Oldieabend mit der Gruppe „Two Generations”  
oder zum Brunch am Ostersonntag - Frau Neumann und  
ihr freundliches Team erwarten Sie.     

Anzeige

Unsere nächsten Veranstaltungen für Sie!

Malchiner Straße 4 · 17153 Stavenhagen
Tel./Fax: 039954/2 48 32 · Mobil: 0172/5 30 31 84

catwalk
          D A G M A R   P F E I F F E R

Dran gedacht?

14. Februar - Valentinstag!
Das passende Geschenk für 

die GROSSE Liebe auch zum KLEINEN Preis!
Ihr Catwalk Modeteam

F
ot

o:
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Wir sind weiter für Sie da!

EDV kompakt 23.01.2013– 13.03.2013
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) (ESF-Förderung o. Bildungsprämie möglich)
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)
Durchführungsort: Stavenhagen

Technische/r Fachwirt/in 28.01.2013 – 18.09.2013
(HWK) montags 17:00 – 21:00 Uhr
Durchführungsort: Stavenhagen mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr

260 U-Stunden
anerkannt als Meister Teil III
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Betriebswirt/in (HWK) 08.01.2013 - 08.04.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags 17:00 – 21:00 Uhr

donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Wirtschaftsenglisch 18.02.2013- 29.04.2013
Durchführungsort: Stavenhagen montags 17:00 - 20:15 Uhr

40 U-Stunden
(Bildungsscheck o. Bildungsprämie möglich)

Wir sind weiter für Sie da!
EDV kompakt 23.01.2013– 13.03.2013
- Betriebssystem (3-U-Stunden) donnerstags/ 17:00 – 20:15 Uhr
- Word (7 U-Stunden) 32 U-Stunden (6 Module)
- Excel (12 U-Stunden) auch einzelne Module möglich
- Outlook und E-Mail (2 U-Stunden) (ESF-Förderung o. Bildungsprämie möglich)
- PowerPoint (5 U-Stunden)
- Im- und Export von Objekten (3 U-Stunden)
Durchführungsort: Stavenhagen

Technische/r Fachwirt/in 28.01.2013 - 18.09.2013
(HWK) montags 17:00 – 21:00 Uhr
Durchführungsort: Stavenhagen mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr

260 U-Stunden
anerkannt als Meister Teil III
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Betriebswirt/in (HWK) 08.01.2013 - 08.04.2014
Durchführungsort: Stavenhagen dienstags 17:00 – 21:00 Uhr

donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr
560 U-Stunden
(in den Sommerferien kein Unterricht)

Wirtschaftsenglisch 18.02.2013 - 29.04.2013
Durchführungsort: Stavenhagen montags 17:00 - 20:15 Uhr

40 U-Stunden
(Bildungsscheck o. Bildungsprämie möglich)

Wir wünschen allen Interessenten, Teilnehmern
und Dozenten unserer Fortbildungsmaßnahmen

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

ÜAZ Waren/Grevesmühlen e. V.
Schlossberg 1 - 17153 Stavenhagen
Ansprechpartnerin: Ute Meitzner
Tel.: 039954-27073/ 03991-1502-71/ 
 03991/ 1502-10
E-Mail: u.meitzner@ueaz-waren.de
www.ueaz-zukunft-gestalten.de

 
Gestalten Sie Ihre Zukunft mit unseren 
berufsbegleitenden Aufstiegsfortbildungen 
 
 
 
Betriebswirt/in (HWK)    08.04.2014 – 11.06.2015 
Durchführungsorte: Stavenhagen   dienstags      17:00 – 21:00 Uhr 
und/ oder  Waren    donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr 
(Noch freie Plätze vorhanden !!!)   560 U-Stunden 
    In der Zeit vom 16.06.2014 bis  
    02.07.2014 kein Unterricht 
 
 
 
Teil III der Meisterprüfung    05.05.2014 – 26.11.2014 
Durchführungsort: Stavenhagen    montags    17:00 – 21:00 Uhr 
und/oder  Waren      mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr  
    268 U-Stunden 

In der Zeit vom 16.06.2014 bis  
    02.07.2014 kein Unterricht 
 
 
 
Neu!!! Office 2007 –      06.05.2014 – 27.05.2014 
Seminar für Umsteiger    donnerstags  17:00 – 20:15 Uhr 
Durchführungsort: Stavenhagen    16 U-Stunden 
und/oder  Waren      (Bildungsgutschein, Bildungsscheck  
        o. Bildungsprämie möglich) 
 
 
 
Bedienungsberechtigung    28.02.2014/ 01.03.2014 und 
für Gabelstapler     07.03.2014/ 08.03.2014  
Durchführungsort: Waren         jeweils freitags und samstags  
        von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
        insgesamt 32 U-Stunden 
        (ESF-Förderung möglich) 
 
 
        
 
 
      ZUKUNFT GESTALTEN 
 
      ÜAZ Waren/Grevesmühlen e. V. 
      Schlossberg 1   -   17153 Stavenhagen  
      Ansprechpartnerin: Ute Meitzner 
      Tel.: 039954 27073/ 03991-1502-71 
      E-Mail: u.meitzner@ueaz-waren.de 
      www.ueaz-zukunft-gestalten.de  

 
Gestalten Sie Ihre Zukunft mit unseren 
berufsbegleitenden Aufstiegsfortbildungen 

Betriebswirt/in (HWK)    08.04.2014 – 11.06.2015 
Durchführungsorte: Stavenhagen   dienstags      17:00 – 21:00 Uhr 
und/ oder  Waren    donnerstags 17:00 – 21:00 Uhr 
(Noch freie Plätze vorhanden !!!)   560 U-Stunden 
    In der Zeit vom 16.06.2014 bis  
    02.07.2014 kein Unterricht 

Teil III der Meisterprüfung    05.05.2014 – 26.11.2014 
Durchführungsort: Stavenhagen    montags    17:00 – 21:00 Uhr 
und/oder  Waren      mittwochs 17:00 – 21:00 Uhr  
    268 U-Stunden 

In der Zeit vom 16.06.2014 bis  
    02.07.2014 kein Unterricht 

Neu!!! Office 2007 –      06.05.2014 – 27.05.2014 
Seminar für Umsteiger    donnerstags  17:00 – 20:15 Uhr 
Durchführungsort: Stavenhagen    16 U-Stunden 
und/oder  Waren      (Bildungsgutschein, Bildungsscheck  
        o. Bildungsprämie möglich) 

Bedienungsberechtigung    28.02.2014/ 01.03.2014 und 
für Gabelstapler     07.03.2014/ 08.03.2014  
Durchführungsort: Waren         jeweils freitags und samstags  
        von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
        insgesamt 32 U-Stunden 
        (ESF-Förderung möglich) 

        

 
      ZUKUNFT GESTALTEN 
 
      ÜAZ Waren/Grevesmühlen e. V. 
      Schlossberg 1   -   17153 Stavenhagen  
      Ansprechpartnerin: Ute Meitzner 
      Tel.: 039954 27073/ 03991-1502-71 
      E-Mail: u.meitzner@ueaz-waren.de 
      www.ueaz-zukunft-gestalten.de  

Neubrandenburg (PK). Zahlreiche 
Besucher folgten der Einladung 
des Autohauses Eschengrund 
am 25. Januar zum Aktionstag im 
Rahmen der „Gefällt-mir-Wochen“ 
trotz zweistelliger Minusgrade. 
Viele Familien mit Vorschulkin-
dern nutzten die Gelegenheit 
um das bunte Schulranzenpro-
gramm der Firma Mandt und den 
kompetenten Beratungsservice 

kennen zu lernen. Eine neu.sw-
Bastelstraße sowie diverse Son-
dermodelle der Marken SKODA 
und Volkswagen standen im Mit-
telpunkt des Geschehens. Der 
Geschäftsführer des Autohauses 
Eschengrund, Peter Kuboth, zeig-
te sich sehr zufrieden mit dieser 
positiven Resonanz.
www.autohaus-eschengrund.de

Starker Auftakt der Gefällt-mir-Wochen  
im Autohaus Eschengrund

- Anzeige -

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Wellnesshotel Harmonie
✶ ✶ ✶ ✶

Kietzstraße 16 
17192 Luftkurort Waren (Müritz)

Tel.: 03991-66950
www.hotelharmonie-waren.de

Vermittlung von Ferienunterkünften
03991-121224

Foto: LW-Bildarchiv
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Der neue NISSAN QASHQAI ist nicht einfach nur neu. Er ist anders.
Kühneres Design. Mehr Dynamik. Und bahnbrechende Technologien.
Mit an Bord ist u.a. die NISSAN SAFETY SHIELD Technologie mit
bis zu acht verschiedenen Sicherheitssystemen, z.B. Totwinkel-
Assistent1, autonomer Notbrems-Assistent und Spurhalte-Assistent2.
Außerdem werden Sie von der neuen Generation des NISSAN
CONNECT Navigationssystems und einem intelligenten Einpark-
Assistenten unterstützt. Erleben Sie es selbst. Im Februar 2014.

variante TEKNA. 2Erhältlich ab der

DER NEUE NISSAN
QASHQAI. NEUES ALS
ERSTER ENTDECKEN.
PREMIERE: FEBRUAR 2014!

DER NEUE NISSAN
QASHQAI. NEUES ALS
ERSTER ENTDECKEN.
PREMIERE: FEBRUAR 2014!

DDDDEEEEERRRRR NNNNNEEEEEUUUUUEEEEEE NNNNNIIISSSSSSSSSSSAAAAAANNNNNDDEERR NNNEEUUEE NNNIISSSSAANNDDEERR NNEEUUEE NNIISSSSAANNDER NEUE NISSAN
QQQQQQAAAAAASSSSSSHHHHHHQQQQQQAAAAAAIII..QQAASSHHQQAAII.QQAASSHHQQAAII.QASHQAI. NNNNEEEUUUUEEESSSS AAAAALLLLSSSSNNEEUUEESS AALLSSNNEEUUEESS AALLSSNEUES ALS
EEERRRSSSTTTEEERRRR EEENNNNTTTDDDDEEECCCCKKKKKEEENNNNEERRSSTTEERR EENNTTDDEECCKKEENNEERRSSTTEERR EENNTTDDEECCKKEENNERSTER ENTDECKENEEERRRRSSSTTTEEERRRR EEENNNNTTTDDDDEEECCCCKKKKKEEENNNNEERRSSTTEERR EENNTTDDEECCKKEENNEERRSSTTEERR EENNTTDDEECCKKEENNERSTER ENTDECKEN.....
PPRRRREEEEMMMMMIIIEEEERRRREEEE FFFEEEEBBBBRRRRUUUUAAAAARRRR 2222000011114444!!!PPRREEMMIIEERREE FFEEBBRRUUAARR 22001144!!PPRREEMMIIEERREE FFEEBBRRUUAARR 22001144!!PREMIERE FEBRUAR 2014!PPPPRRREEEEMMMMMIIEEEERRREEEEE: FFFFEEEEBBBBRRRUUUAAAAARRRRR 222220001111444444!!PREEMMIEEREE: FFEEBRUUAR 220114!!PREEMMIEEREE: FFEEBRUUAR 2201144!!PREMIERE: FEBRUAR 2014!PPPPPPRRRRREEEEEMMMMMMIIIEEEEERRRRREEEEE: FFFFFFEEEEEBBBBBRRRRRUUUUAAAAARRRRR 22222000011111444444!!!PPRREEMMMIIEERREE: FFEEBBRRUUAARR 220011444!!PPRREEMMMIIEERREE: FFEEBBRRUUAARR 22001144!!PREMIERE: FEBRUAR 2014!

BRANDT • WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel: (03994) 211 555
Walter-Block-Str. 13, 17139 Malchin 
www.rae-brandt-weinreich.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Andreas Kutowsky
Telefon: 0171/9 71 57 30
a.kutowsky@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten Bunge
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

IHRE KOMPETENTEN        
 FACHPARTNER VOR ORT

Wir beraten Sie gern!
Möbellift
bis 30m

Nah &
Fern

WERBUNG 
die ankommt


